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. .\.llr·emeine und methodische Brlüuterunr·en zur Statistik der 

j'.Jernachtun,en in lleherberrunrsstätten 

.ttechtsr:rundla,~e 

Die Statistik der t'bernachtunr-en in Je'.,erber­

c:unp:sstä tten ( JJeheroerc·unr:-ssta tistik) beruht 

auf dem Gesetz über die JJurchführunc; laufender 

Statistiken im ~1a..'1del sowie über die Statistik 

des :, remdcnverkehrs in Jehcrberrunr~sstä ttcn 

(lli'VStatG) vom 12. Ja.nuar 19(,0 ( Cundesresetz­

blatt I vom 16. Januar 1960, .s. 6.). Monatlich 

werden die An:..:ünfte und :Jbernachtunren, das 

Herkunftsland der Gäste mit stii.ndir:em Wohnsitz 

im Ausland und au!?-erdem jährlich am 1. ;,c:Jril 

die ständir; oder zeitweise veri'ür;baren Zimmer 

und Betten erfal3t. AuskunftsnJlicntir: sind die 

Inhaber oder reschäftsführenden .'ersonen von 

.::letrieben des .cleherberr:unrs~ewerbes (I!otels, 

Gasthöfe, :::·remclenheime und 2en:3ionen), von :Sr­

holunps- und ?erienheimen, Heilstätten und Sa­

natorien, !·'erienhäusern, I1erienwohnunp:en und 

Bungalows sowie von sonsticen linterkunftsstät­

ten (z.B. Privatquartiere), in denen zum vor­

überrehenden Aufenthalt r;er,en Entfelt -2ersonen 

Unterkunft Gewährt wird, außerdem von Juc;end­

herberren und ,Cinderheimen, von Camniw:Dlätzen 

(nur Anril bis Sentember). 0ie 3eherberni.n~s­

statistik wird in ausr::ewählten Gemeinden -

höchstens in 3 000 - durchp;eiührt. 

3rhebunGsmethode 

]fach der 3er;ründung zum o .a. Gesetz ist die 

Beherber~unrsstatistik in solchen Gemeinden 

durchzuführen, in denen der "Fremdenverkehr 

besondere Bedeutun17 11 hat. Hiernach ist verein­

bart worden, daß ab Anril 1971 nur die Cemein­

den in die Erhebune; einbezof,en werden, die im 

Jahr je~1eils 5 000 Übernachtunren und mehr 

(zuvor 3 000) aufzuweisen haben, und da.13 der 

derichtskreis jeweils '; ,; ahre konstant bleibt 

(z.Z. Stand Auril 1976), um die rer-ionale und 

zeitliche Verr:leichbarkeit weitrehend zu 

sichern. 

Durch Verwaltunhsreformen sind allerdinis 

Einfemeindunr:en und UemeindezusallIJ:lenschliis se 

erfolr;t, die den rlerichtskreis etwas verän­

dert haben, so daß manche '!err-leiche nur mit 

p-ewissen Einschrlinkunrr,en m'irLi.ch sind. In 

;jünr,ster :c;ei t haben sich in einü·en J.,ii.ndern 

aber die 3erichtsl<reine so stark verändert, 

daß Vor,jahresverr:-leiche und die ßettenaus­

nutzunr:- nicht für alle Err:ebnisr-liederunr,-en 

errechnet werden können; z.'l'. la,,.en '/er­

r,leichszahlen nach del:l neuen Cebietsstand 

-5-

nicht vor. Jie ..lerechnunr· von Veriinderunc;s­

rate~ m1Rte deshalb auf die Ervebniese be­

schr1inl:t werden, deren zeitliche Verr':leich­

barkei t durch die ·vebietsstandsänderunren 

nicht oder nur unwesentlich beeintrlichtir:t 

1·1orden ist; dies trifft auf 'i'abelle 1 und auf 

'l'abelle '5, (~'eil Ins1~esamt) zu. 

Sobald der Anschluß an verrleichbare Vorjah­

reserr:ebnisse e:ewonnen sein wird, werden wir 

die urwn'linr;liche Form der ßerichterstattunr; 

wieder aufnehmen. 

Begriffserläuterungen 

,\.nkÜnf't e 

Ankünfte von Gästen in einer Beherberg-uni;,-s­

stätte innerhalb eines ~erichtszeitraumes. 

Übernachtunren 

Ubernachtuncen von Gästen, die innerhalb 

eines Derichtszeitraumes anl{amen, und von 

Gästen, die aus dem vorherigen Berichtszeit­

raum noch anwesend waren. 

vorübergehender 'l.uferith" 1 t 

Aufenthaltsdauer von höchstens zwei Monaten 

in einer Beherberguncsstätte, ausgenommen 

z.B. in Heilstätten und Sanatorien. 

Durchschnittliche Aui'enthaltsdauer 

Der rechnerische 1:/ert (Übernachtunr,en zu An­

künften) stellt die durchschnittliche Aufent­

haltsdauer der Gäste in einer rleherbergun1ss­

stätte dar; sie kann, insbesondere in Orten 

mit Heilstätten und Sanatorien, höher sein 

als die Kalenderta~e eines Monats. 

JettenausnutzunG 

Rechnerischer 1.iert, ermittelt aus der Anzahl 

der ÜbernachtunP-en in der ~erichtszeit in 

Prozent des Produkts aus Anzahl der Jetten am 

1.4. mal Kalenderta~e der Berichtszeit. Diese 

~iffer kann über 100 b lie~en, wenn nach dem 

Stichtag der Ka;:iazi tätserhebunf', (1.4.) zusätz­

liche ~letten arnreboten und beler-t werden 

(s. auch }ac.t:serie l', ,{eihe :.,/II 11 ßeherber-

7unrskariaz.i t::it"). 



Veränderun0en 

Veränderuncen werden nach den absoluten Anr;a­

ben errechnet. 

Gemeinde r::rupp e 

Zusamrnenfassunr von Gemeinden nach Großstäd­

ten, :Ieilbädern, Seebädern, Luftkurorten, 

Erholunr;sorten (anerkannte Erholunr,sorte 

bz1,:. Berichtsr-emei.nden r'li t eine:: durchsc:mi tt­

lic'1en Aufenthaltsdauer der Gäste von 5 'l'ar·en 

und mehr 1m bommer~albjahr) und nach'~onstir~n 

3er1chtsp;emeinde~. 

Iler'.;unftsland 

C:rundsätzlich ist der stänc.ip-e Wohnsitz, 

nicht die Staatsanr·eh'irirkei t (!Tationalit1it), 

ma::rebend. 

Zeichenerklärunr· 

bzw. leeres Feld 

X 

+ oder -

Fremdenh. u. Pension. 

Beherb. Gewerbe zus. 

Erholungs-, Ferienh. 

Heilst. u. Sanatorien 

Ferienh., Ferienwohn. 

Nicht aufp;eteilt 

nichts vorhanden 

kein i~achv1eis vorhanden 

Uuch,10is ist nicht sinnvolJ 

aus tec'.miscl-ien C:riinden v1ird in der Tabelle 5 
(Ins,-esarot) nur die I'.inusveründerunp (- je­

weiJ E: hinter der Zahl) n-ekennzeichnet, an­

derenfalls lie[t eine Zunahme(+) vor; bei 

Veränderungsraten von 1 000 und mehr ?rozent 

wird das Zeichen*** an Stelle des rechneri~ 

sehen Wertes einFesetzt. 

Abki.irzun,:,:en 

rremdenheime und Pensionen 

netriebe des 3eheroerf'·unfssp;ewerbes zusammen 

Erholungs- und Ierienheime 

Heilstätten und Sanatorien 

1· er1e:1häuser, §erienwohnunr~en (Aopartement­

häuser und nun~alows) 

r:ach Hetriebsarten nicht aufr;eteil t bzw. nicht 

nac~1 Inländern und Ausländern unterteilt. 
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T a b e 1 1 e n t e i 1 



Ankünfte, Obernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Ländern 

September 1976 
Land Ankünfte Obernachtungen 

Anzahl der Gemeinden 

(I • Inländer, 
A • Ausländer, 
Z • Zusammen) 

Schleswig­
Holstein 

Hamburg 

Nieder­
sachsen 

Bremen 

Nordrhein­
Westfalen 

Hessen 

Rheinland­
Pfalz 

159 I 

A 

z 

I 
A 

z 

213 I 
A 

z 

2 I 

A 

z 

307 I 

A 

z 

318 I 
A 
z 

288 I 
A 
z 

ins­
gesamt 

Anzahl 

261 923 

Verän­
derung 
gegen-
über1l 

Sept. 
1975 

% 

21 794 + 

283 717 

97 944 + 4,4 

4-3 003 0,'7 

140 947 + 2,8 

487 055 + 5,7 

45 350 + 10, 2 

532 405 + 6,0 

30 046 7 ,3 

8 276 + 1,4 

38 322 5,6 

580 757 
126 563 

707 320 

+ 

+ 

1,0 

5,5 
0,1 

414 562 3 ,6 

133 996 + 6,5 

548 558 

384 526 

94 591 
479 117 

1,3 

+ 1,2 
+ 12,8 

+ 3,3 

1ns­
gesamt 

Anzahl 

45 gz:: 
31'.3 6r):i 

1 

Verän­
derung 

, gegen-

1 

über 1 
Sept. 
1975 

1 % 

1,') 

+ 1;, ,c1 
1,7 

182 •;r,7 + ~,,:, 

rT~ :,1>:_' '?_ ,') 

2fi1 285 -1- 2,7 

? ><l)" 655 
qo 25? 

2 8'13 937 

57 104 

% 719 
73 823 

2 633 441 

311 288 

2 994 729 

0,4 

?',O 
n,;, 

c'1,g 

+ 6,6 

0,9 

4,1 

+ 14,4 

2,4 

2 421 856 7, 
264 467 + 10,;, 

1 546 /J82 

245 500 

791 582 

5,8 

+ 1,2 

+ 11,6 

+ 2,5 

Baden­
Württemberg 

467 I 708 683 + 0,1 4 3S1 471 2,1 

B~ern 

Saarland 

Berlin 
(West) 

Bundes­
gebiet 

A 

z 
151 686 + 4,5 :,10 482 + 5,5 
860 369 + 0,9 4 f91 9~3 1,6 

658 I 11',4 343 + 4,7 

A 244 210 3,1 

Z 1 378 553 + 4,4 

29 I 
A 
z 

1 I 

A 

z 

2 443 I 
A 
z 

25 799 -1- 11,7 

5 656 + 36,9 
31 455 + 15,5 

78 355 6,8 

22 339 + ? , 7 
100 694 4,8 

420'993 + 1,2 

897 464 + 5,5 
5 101 457 + 2,0 

( 41lt ?16 + '1, 2 

501 81 ~' + >.!, n 

916 s29 + 1 ,E; 

94 432 + 8,0 

)0 531 + 26,":-

94 963 + 9,8 

2u•1 :i~g 

C) 702 

274 040 

24 056 422 

941 224 + 

25 997 646 

7,9 
7,3 
4,6 

., , ;', 
8,6 

0,7 

1) Siehe Erhebungsmethode 6. 5. 

Aufent­
halts­
dauer 

Tage 

R, 7 
,'"','1 

9,? 

:,n 

1,9 

2,0 

1,CJ 

4,6 

2,5 
L;.,2 

5,8 
2,0 

4,9 

4,0 

;-,6 

3,7 

t: ,2 

2,0 

5,5 

5,7 

?, , 3 
1,9 
;,o 

C ! ' 

2,9 
2,7 

5,7 
2,? 

>,1 
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Aus­
ntrtzung 

der 
Betten­

kapa­
z1tät 

% 

L~4 
1 

/~ 

52,2 

Ll-ß,9 

?,f,, 1 

%,6 

SommerhalbJahr 1976 

Ankünfte 

J.ns­
gesamt 

Anzahl 

,... 14L~ ',1S1 

11~,", ~Lp' 

Veran­
derung 
gegen-
über 1l 
ShJ. 
1'175 
% 

3,9 
,1,C) 

~,7 

5:"<) 1,..(? + 1(1,g 

::u':'1 ~·a;:,,r_1 1, 1 

77Q 7nG + 11,5 

; 1 n, .11")1~ '--+ ,C 

~1b '.:",OLi 

, 10s v85 

6% 906 

:, 800 591 
+ 

0,8 

0,7 
4,9 

1,5 

~"+O 488 + 1 , ', 

787 :z;r.;5 ~,e, 
7 1'i7 ~' 1+f + 2,5 

56n ?'75 
:,~( 701 

+ 5,-C, 
4- 14, 3 
+ '?,6 

'• 069 404 + ?,f 

020 1\-Jr.; + 6 ,2 

oeq ;:::1)9 + ~,,7 

on4 1+0, 

1 -::?/', ?"1 

C)8L+ u;'":; 

L~ 1 1 

4 )~', 

140 ?OS q 1
1 

y-1 7,5; + 1q,o 

1~1 060 + 10,7 

4?,7 100 

123 ;,4; 

')G5 '347 

~· '1 

+ 11,6 

'+,9 

14'i12C 7 ,5 
'-~7 556 + 6,3 
:72 GS;-1 + 4,0 

Obernachtungen 

ins­
gesamt 

Anzahl 

21 i'l'/ COB 

?~4 07::1 

?1 t-,'1 \,!,,) 

1' ,');4 >' :1 

[,1' 64;' 

"(:0 ~6: 

Cl') 410, 

15 192 9:: 
1 74E E09 

16 s42 

11+ 51~J.: 101 

:,ic, o;:1 

1U 1:1, 1-:" 

';>,4 568 

1 e: 1~,A. 

t) 2 7 '"; ~
156 

, i:- 7~'4 047 

:-10~~ 4';,? 
(l";~, "'?0 

•+, ?,4>~ 

4S6 5'/'o 
cc ;:;_4 

514 002 

;72 959 
1 55~ 515 

1~1 1
) ~lj..:) l\--'o;' 

1;? ?17 ~~·O 

1(1 407 7g7 

VerEln-
derung Aufent­
gegen- halts-

über1 dauer 
.Gl1,1. 
10'/S 
% 

4,4 

3,5 

+ 1(1,0 

1,~ 

+ 17 ,o 

+ 1 '-;: 

8,9 

7,C 

-1- 1 ',C 

(',8 

+ 14,2 

1 ,t) 

7,4 

1,0 

1 ''J 
-: '1 

o,c 

1 " ,, 

1 '; 
+ 14,4 

4,2 

Tage 

<?,9 

1,9 

1,3 

1 'C\ 

1,Q 

1,3 

1,B 

L1- 1Q 

?,5 
4,5 

1, '? 

3 ,r, 

C -,, 
,'"",O 

t".; ,2 

?,3 
s,5 

Aus­
nutzung 

der 
Betten­

l<apa­
zit8.t 

% 

4",..:. 

48,1 

4 ,_J 

47,4 



2 Ankunfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Ga'.s-:e und Autmutzune: der Bettenkaoaz1t 'l.t 1:i. den Geme1r.degruPp'"'n n.:ach Betr1evsarten 

Se:etember 1226 Sommerhal b 'lahr 1.22.~ 
Gemel.ndegruppe Ankunfte Ubern.iichtunp:en Ankur,fte tJbernachtuncen __ ----
Betriebsart rfent Betten- Auf'ent- Betten-

Inageaamt Inageaamt An- 1 halts aus- Insgesamt Insgesamt t!~~,) 
hal ts- aua-

teil da•.1er nut::ung dauer nutzung 
(I = Inlander, A. = Ausländer, 

Z = Zusammen) i 

Anzahl % l Tage % Anzahl /1, Tage :1, 

~RJSSSTAl:.DTC) 

l'iOTl ... S 1 009 110 1 108 113 62•7 1,8 3 128 075 5 567 ~73 63,0 1,s 
A 361 134 658 519 37,3 1•8 1 897 701 3 269 918 37,0 1,r 
z 970 244 1 766 632 100 ,o 1•8 58,8 5 025 776 8 837 491 100 ,o 1 •~ -.a,~ 

HOTE~S ~ARNI~ ; 256 913 544 555 71,S 2,1 1 334 917 2 744 182 71,6 2,1 
A 98 448 216 888 28•5 2,2 541 071 1 087 078 28,4 2, n , 355 361 761 443 100,0 2,1 55,6 1 875 988 3 831 260 100 ,O 2,0 'lS,q 

bASTrluE,E ! 64 187 149 123 86•4 2•3 340 867 787 540 85,4 2,3 
A 10 109 23 445 13•6 2,3 62 677 134 384 14,6 2, 1 
z 74 296 172 568 100, 0 2,3 34,4 403 544 921 924 100 ,O 2,3 30,1 

FREl-1JEl~H, U, PEN~tONl 83 845 215 027 77,2 2•6 450 534 1 183 345 76,9 2•6 
A 24 826 63 653 22,8 2•6 137 815 354 532 23,1 2,6 
2 108 071 278 680 100, 0 2,6 49,9 588 349 1 537 877 !CO ,O 2,6 45, 1 

~EHE~e. GtwE~5E ZUS,l 1 014 055 2 016 818 67,7 2,0 5 254 393 10 282 640 68,0 2,0 
A 494 517 962 505 32•3 1,9 2 639 264 4 845 912 32,0 1,e 
l l 508 572 2 979 323 100,0 2,0 54,8 7 893 657 15 128 552 100,0 1,9 45,6 

~RHOi.UNGS•FER I E,,n, 1 1 268 5 365 9,.,6 4,2 8 296 43 957 92,7 5,3 
A 103 309 5,4 3, 0 840 3 469 7,3 4•1 
z 1 371 5 6H 100,0 4,1 30•4 9 136 47 426 100 ,o 5,2 41,6 

HEILST,U, SANATu,U ENl 1 055 29 676 99,8 28, 1 5 530 168 U93 99,9 30,4 
A 1 47 0,2 47,0 13 252 0,1 19•4 
l 1 056 29 723 100,0 28,1 108,2 5 543 168 345 100 ,o 30•4 100,4 

F'Eiilc..NH„ FERlENwJHN.I l48 1 990 92•9 8,o 1 270 9 850 88,5 7•8 
A 122 153 7•1 1•3 1 073 1 284 11,5 1,2 
z 370 2 143 100, 0 5,8 155,3 2 343 11 134 100 ,o 4,8 132,3 

dErlEi<B,l:li:'.TRIEBE ZUS,I 1 016 626 2 053 849 68•1 2,0 5 269 489 10 504 540 68,4 2,0 
A 494 7't3 963 014 31•9 1•9 2 641 190 4 850 917 31,6 1,8 
z 1 ~11 369 3 016 863 100,0 2,0 55•0 7 910 679 15 355 457 100,0 1•9 45,9 

,,ICHT AUFGETEILT 3) l 20 548 37 572 73,0 1•8 129 271 227 007 68,8 1,8 
A 8 556 13 902 27,0 1,6 66 151 102 878 31,2 1,6 
t. 29 104 51 474 100, 0 1 •8 49,7 195 422 329 885 100 ,o 1,7 52,2 

INSGESAMT I 1 037 174 2 091 421 68,2 2,0 5 398 760 10 731 547 68,4 2,0 
A 503 299 976 916 31•8 1•9 2 707 341 4 953 795 31,6 1,e 
l 1 540 „73 3 068 337 100,0 2,0 54•9 8 106 101 15 685 342 100,0 1•9 lt6,C" 

rlULl:IAE~ER 

nC,TE. ... S l 238 383 1 243 117 92•2 5•2 1 224 382 6 302 239 90,4 5•1 
A 43 285 105 141 7•8 2•4 252 735 670 916 9,6 2,1 
z 281 068 1 348 258 100,0 4,8 59,4 1 477 117 6 973 155 100,0 4,7 50,4 

HOTELS GA~NIS l 49 507 447 196 96•6 9•0 284 112 2 268 316 95,6 e,o 
A 5 603 15 815 3,4 2•8 37 930 104 724 4,4 2•8 
'- 55 110 463 011 100• 0 8•4 65,9 322 042 2 373 040 100,0 7,4 5!5,4 

GASTHOEFE 1 59 ~38 347 174 95•4 5,e 337 209 1 899 "2" 93,9 5•6 
A 5 735 16 669 4•6 2•9 42 180 124 1156 6,1 3,0 
z 65 273 363 843 100 ,o 5,6 41,9 379 389 2 023 880 100,0 5,3 38,2 

FkE.MUENH, U, PE~SlON! 109 914 1 841 430 99•2 16•8 645 1511 9 778 „36 98,7 15•2 
A 2 010 15 279 0•8 5,9 21 244 127 228 1,3 6•0 
i. 112 524 1 856 709 100,0 16•5 67•5 666 398 9 905 664 100,0 14•9 59,0 

oEHEl<B, GEWERbE ZUS,l 457 342 3 878 917 96•2 8,5 2 490 857 20 248 415 95,2 e,1 
A 57 233 152 904 :,,8 2•7 354 089 1 027 3211 4,8 2,9 
i. !:>14 575 4 U31 821 100•0 7•8 61•2 2 844 9116 21 275 739 100,0 7,5 52,9 

t::RHO~UNC-S-FERIENH, l 44 096 580 738 99•1 13•2 257 095 3 396 365 98,7 13•2 
A 693 5 422 0•9 7•8 5 Jl4 45 386 1,3 a,s 
z 44 789 586 160 100•0 13,1 68•0 262 409 3 441 751 100,0 13• 1 65,4 

hEIL~T.~, SANATO!<lENI 79 u29 2 132 207 99,S 27•0 457 024 12 591 115 99,5 27•6 

• 1 u49 10 232 o,5 9,8 5 2?5 59 844 0,5 11•5 
z 80 078 2 142 439 100 ,o 26•8 83,5 462 249 12 650 959 100 ,o 27•4 80,9 

FEklc.NH. FlRllN•OHN,l 17 832 222 245 97•2 12,s 111 783 1 449 590 90,8 1:,,0 

• 080 6 406 2•8 9,4 14 418 147 022 9,2 10,2 
z 18 512 228 651 100•0 12•4 41•6 126 201 1 !596 612 100 ,o 12•7 47,6 

~ErlE"B,BETRlE.BE LUS,l 598 .:99 & 814 107 97•5 11'4 :, 316 759 37 685 485 96,7 11•4 
A 59 &55 174 964 2•5 2•9 379 046 1 279 576 3,3 :,,4 
z b57 95it 6 989 071 100•0 10•6 66,1 3 695 8n5 38 965 061 100,0 10,s 60,4 

PRIVATQUARTIERE 1 101 090 1 467 740 98•8 14•5 622 289 8 23·) 26„ 98,4 1:,,2 
A 2 297 17 158 1 •2 7•5 16 776 134 437 1,6 8,o 
l 103 387 l "84 898 100,0 14•4 50,7 639 065 8 364 701 100 ,o 13•1 46,8 

"IC11T AUFGETC:I~ T3) 1 13 460 124 300 99•5 9•2 so 735 7&2 171 99,0 9,4 
A 350 &68 0•5 1 •9 4 615 7 433 1,0 1,6 
l 13 810 124 968 100,0 9,o 59,7 85 350 769 604 100,0 9,0 60,~ 

I~SGO:SAMT l 712 d49 8 406 1„7 97•8 11•8 4 019 7~3 "6 677 920 97,0 11•6 
A 62 302 192 790 2•2 3t1 400 437 1 421 446 3 ,o 3,5 
L 775 151 8 598 937 100 ,o 11,1 62•7 4 420 220 48 099 366 100 ,o 10,9 57,5 

f"USSNOTEN SIEHE S. 12. 
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2 Ank:Untte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der GJiete und Ausnutzung der Bettenkapazität 1n den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Sntombor 1976 ooasmerha Ln a.nr ·1 u 

Gemeindegruppe Anki1n!te Ubernachtungen i Ankuntte Ubernachtungen 

----
Betriebsart Aufent Betten- Aufent- Betten.-

In•g•aamt Inageaamt t:~1
1 

halte aus- Inagesamt Inageaa111:t An- 1) halte- aua-
dauer nutzung teil dauer nutzung 

(l a: lnliinder, A • Auallinder, 
Z • Zusammen) 

Anzahl % Ts.ge % Anzahl :;; Tage % ----
SEEBAEOER 

HOTEl-5 I 19 444 101 227 98•8 5,2 128 322 728 729 98,9 5,7 

A. 564 1 225 1,2 212 3 618 7 858 1,1 2,2 

z 20 008 102 452 10010 5,1 43,6 131 940 736 587 100 ,o 5,6 51,4 

HOTEL.S GARNIS 1 3 622 17 338 9913 418 25 162 127 696 9913 511 
A 33 128 017 3,9 268 959 0,7 316 

z 3 655 17 466 100 ,o 4,8 38,6 25 430 128 655 100,0 s, 1 46,6 

GASTHOEFE I 780 4 702 99,8 6•0 7 5,1 43 699 99,3 5,8 

A 11 11 0 ,2 1, 0 97 298 017 3,1 

z 791 4 713 100,0 6, 0 19,6 7 634 43 997 10010 5,8 30,0 

FREMllENH, U, PENSION! 15 304 213 542 99,9 14 ,o 136 724 1 719 610 99,8 12,6 

A 31 282 0,1 g, 1 422 3 763 0,2 •,9 

z 15 335 213 824 100,0 13,9 38,9 137 146 1 723 373 100 ,o 1?,6 51,4 

t!EHERS, &EWERBE Z.US,l 39 150 336 809 99,5 8,t, 297 745 2 619 734 99,5 A,8 

A 639 1 646 o,5 2•6 4 405 12 878 0,5 2,9 

z 39 789 338 455 100 ,o 8•5 39,6 302 150 2 632 612 100 ,o a,1 50,~ 

ERHOI.U,,GS-FERIENH, 1 8 579 125 850 100,0 14,7 57 940 857 597 99,8 14, F3 

A 2 4 0 ,o 2,0 138 2 039 0 ,2 1'+ ,P 

l 8 ::>81 125 854 100•0 14,7 65,o 58 078 859 636 100,0 14,8 72,8 

HEILST,U, SANATORIENI 213 5 374 100,0 25•2 1 382 43 366 100 ,o ~1,4 

A 0 ,o 0 ,o 
z 213 5 374 100 ,o 2s,2 52,5 1 382 43 366 100,0 31,4 69,5 

FERIENH, FERIENWOHN,I 7 783 115 459 99•8 14•8 72 406 1 036 391 Q9,e 14,3 
A 29 224 0,2 7,7 199 1 581 0,2 7,9 

z 7 812 115 683 100 ,o 14,8 31,4 72 &CS 1 037 972 100,0 14,3 46,2 

BEHERB,BETRIEBE ZUS,I 55 725 583 492 99,7 10,5 429 473 4 557 088 99,6 10 ,6 
A 670 1 874 0•3 2,8 4 742 16 498 0,4 3,5 
z 56 395 585 366 100,0 10,4 41,0 434 215 4 573 586 1~0.0 10,5 52,6 

PRIVATQUARTIERE 1 28 660 363 169 99•9 12•7 211 473 2 411 580 99,8 11,4 
A 21 214 0 ,1 10,2 467 4 561 0,2 9,B 
z 28 681 363 383 100,0 12,1 40,3 211 940 2 416 141 100,0 11 •4 43,9 

NICHT AUFGETEILT3l I 157 238 1 776 486 99,4 11•3 1 390 610 16 810 610 99,3 12'1 
A 3 393 11 511 0•6 3,4 26 008 113 750 0,7 4,4 
l. 1&0 631 1 787 997 100,0 11' 1 31,5 1 416 618 16 'l24 360 100,0 11,q 48,CJ 

INSGESAMT I 241 &23 2 723 147 99,5 11•3 2 031 556 23 779 278 99,4 11,7 

A 4 084 13 599 0•5 3,3 31 217 134 809 0,6 4,:.'5 

i. 245 707 2 736 7% 100 ,o 11,1 34,2 2 062 773 23 914 087 100 ,o 11,& ~9,r-

LUFT/1.URORTE 

HOTEL.5 1 148 704 670 964 92•2 4,5 817 057 3 731 571 90,2 4,6 
A. 21 246 56 453 7•8 2•7 144 760 404 332 9,8 ?,P, 

z 169 950 727 417 100,0 4,3 53,7 961 8l7 4 135 903 180,o 4,3 50•0 

HOTEI.S <,ARNIS I 19 5911 134 775 96•8 6•9 119 473 787 366 95,4 6•6 
A 1 831 4 421 3•2 2•4 14 776 38 114 4,6 ?,6 
z 21 427 139 196 100,0 6,5 50,4 134 249 825 480 100,0 6,1 1.1-9,( 

GASTH()EFE I 73 858 409 638 94•8 5,5 452 263 2 665 532 92,9 5,9 
A 5 931 22 664 5•2 3,e 52 671 202 391 7, 1 3,8 
z 79 789 432 302 100 •0 5,4 36,1 504 934 2 %7 923 100 ,o 5,7 39,2 

FREMOENH, U , PEt.SIOt>ll 48 393 581 012 98,5 12•0 313 525 3 494 511 97,8 11, 1 
A 1 735 8 569 1,5 4•9 13 041 79 808 2,2 6, 1 
z. 50 128 589 581 100 ,o 11•8 52,6 326 566 3 574 319 100,0 10 ,9 52,~ 

BEHEIIB, GEWERBE ZUS,I 290 551 1 796 389 95•1 6•2 1 702 318 10 678 980 93,6 ~.3 
A 30 743 92 107 ,.,9 3,o 225 248 724 645 6,4 3 ,? 

z 321 294 1 888 496 100 ,o 5,g 47•8 1 927 5b6 11 "83 625 100, 0 5,q 47,'3 

t:RHO~UNGS-FERIEr<H, 1 30 298 311 046 98,6 1ri.:3 192 9n4 1 974 900 98,4 ll"t2 

A 586 4 273 1•4 7,3 3 395 32 029 1,6 9,4 

z 30 884 315 319 100,0 10,2 58,3 196 299 2 00<> 929 100 ,o 10 ,2 60,~ 

HEILST,U, SANATORIENI 7 419 199 692 99•5 26•9 41 865 1 167 032 99,3 27•9 
A 110 1 075 0•5 9•8 893 7 857 0,1 8,8 
z 7 529 200 767 100,0 26•7 82,7 42 758 1 174 889 100, 0 27,S 79,3 

FERIENH, FERIENwOHN, I 12 083 188 981 94•8 15•6 94 818 1 356 597 89,6 14,3 

A 935 10 413 5•2 11, 1 11 829 156 900 10 ,4 13, 3 
z 13 018 199 394 100,0 15•3 38,0 106 647 1 513 497 100,0 14,2 47,~ 

dEHEf<B,BETRIEBE lUS,I 340 351 2 496 108 95•9 7•3 2 031 905 15 177 509 94,3 7,5 
A 32 314 107 868 4•1 3•3 241 365 921 431 5,7 3,8 
z 372 725 2 603 976 100•0 1,0 49,5 2 273 270 16 09~ 940 1no,o 7, 1 so, 2 

PRIVATQUARTIERE I 131 693 1 530 385 98•1 11•6 842 937 9 665 645 97,9 11,5 
A 2 956 29 297 1,9 9,9 24 217 209 501 2, 1 8•7 
L 134 649 1 559 682 100,0 11•6 44,1 867 154 9 875 146 100 ,o 11 •4 45,P. 

i,jICHT AUFGETEILT}) 1 13 796 102 502 91 •9 7,4 112 799 1 045 623 95,6 9,3 
A 2 644 8 993 8• 1 3•4 15 603 47 89? 4,4 3, 1 
z 16 440 111 495 100,0 6,8 28,8 128 402 1 093 515 1no, o 8,5 46,2 

INSGiSAo,T l 485 840 4 128 995 96•6 8,5 2 987 641 25 888 777 95,6 8,7 
A 37 974 146 158 3•4 3,8 281 185 1 178 824 4,4 4,2 
z 523 814 4 275 153 100 ,o a,2 46,5 3 268 826 27 867 601 100 ,o 8•3 48,~ 

FUSSNOTEK SIEHE S,42. 
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(I a 

Gemeindegruppe 

Betriebsart 

Inlander, A „ Ausland(.r, 
Z = Zueammen) 

rlOTl ... S <:iAR1HS 

l 
A 

' 
l 
A 
z 

I 

t-Kc.i'-1..it.,lt,. u. 1--El,~IUNl 

" z 

o~H~rt8• GEWE~6E lUS,l . 
z 

C:}(H01.-Ul'H,S-FEtUEliH • ! 
A 

' 
r1t.11..::,T ,U, SAltATC,t<IEN.i. 

A 
.: 

FlrU1.-1"H• FERlE.°'JI\OHIJ,l 
A 
L 

oEHE~s.BETRIEoE ZUS,l 
/.. 
l 

t'k I VAT~UARTl~RE 

<ICl1T •UFGETULT3) 

tiOTb„S GARNJ::, 

(iAS1HüEFE 

1 
A 
'-

' A 
z 

l 
A 
l 

1 
A 
l 

l 
A 
L 

A 

'-

FR~MUE,IH, U, PENSION! 
A 
,:. 

115 %1 
u -+% 

129 •51 

9 b4b 
l 100 

10 746 

111 995 
6 .:,l'+ 

Hd ~09 

41 046 
1 087 

42 133 

278 648 
n 191 

500 839 

30 182 
607 

31 389 

6 266 
120 

6 38b 

10 380 
2 ~13 

12 ~93 

326 u76 
25 431 

351 5o7 

105 919 
3 900 

109 019 

17 280 
1 d61 

19 141 

,49 "-75 
31 192 

480 467 

b68 463 
170 525 
838 788 

lOS 543 
20 270 

128 ~13 

270 918 
42 370 

313 .!88 

40 042 
5 263 

45 305 

oEHE~b. GEwERBE zus., 1 087 966 
A 238 228 
L l 326 194 

c.RY01...U1>1f:iS ... FERlENH, l 
A 
;. 

~1E.IL~T ,U, SA~ATOf{IEN.1. 
A 

ft.hlc.hH • FEiUC..l'il.uH1.1, l 
A 
l 

H 440 
d35 

30 ,75 

6 062 
182 

6 244 

7 37b 
2 345 
9 721 

oEHEKc.öETRlibE LUS,l 1 130 
A 241 590 
,:. 1 372 434 

PRIV•T~vART!ERE 1 
• 
'-

,,ICHT AUFGfT~IU 3 ) 1 

106 787 
12 J3.l 

118 820 

39 oOl 
4 ~90 

44 591 

l i ;_77 ./3< 
,.. ~58 ol.3 
.: l 535 il4S 

FUSSNOTEN SIEHE S. 2. 

4J3 786 
35 119 

438 905 

48 857 
2 755 

51 612 

632 958 
20 d04 

653 762 

470 529 
6 009 

476 538 

1 556 130 
64 687 

1 620 Bl 7 

C:.95 431 
2 056 

,97 487 

198 u22 
2 050 

200 072 

113 152 
17 708 

130 860 

2 162 735 
86 501 

2 249 236 

l 238 044 
33 955 

1 271 999 

154 657 
2 473 

157 130 

3 555 436 
122 929 

3 678 365 

1 141 478 
285 911 

1 427 389 

214 873 
37 954 

252 827 

579 876 
eo 463 

660 339 

175 314 
14 574 

189 888 

2 111 541 
418 902 

2 530 443 

209 65& 
5 217 

214 873 

122 702 
1 377 

124 079 

64 808 
14 819 
79 &27 

2 508 707 
440 315 

2 949 022 

565 326 
40 142 

605 468 

77 243 
8 375 

85 618 

3 151 276 
•SB 832 

3 640 108 

94,7 
5•3 

100,0 

98•7 
1•3 

100•0 

96•0 
4• 0 

100,0 

99•3 
0,1 

100,0 

99,0 
1,0 

100 ,p 

86•5 
13•5 

100 ,o 

96•2 
3•11 

100•0 

97,,3 
2•7 

100,0 

98•'4 
1 •6 

100•0 

96•7 
3,3 

100 •O 

ao,o 
20,0 

100•0 

85,o 
1s,o 

100,0 

a1,e 
12,2 

100 ,o 

92•3 
7,7 

100,0 

83•4 
16•6 

100•0 

97•6 
2•4 

100,0 

98,9 
1,1 

100•0 

81 •4 
18•6 

100,0 

as,1 
14,g 

100,0 

93•4 
6•6 

100,0 

90•2 
9•8 

100,0 
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.3,5 
2•6 
3•4 48,2 

5•1 
2,<; 
4,8 42,4 

5,7 
3,2 
s,s 34,:3 

11,5 
s,s 

11,3 45,n 

5,6 
2,9 
5,4 40,5 

9,6 
3,4 
9,5 56,9 

.31,6 
11,1 
31,3 82,4 

10,9 
1,0 

10,1 33,1 

6,6 
3,4 
6,4 1.i,3,6 

11,1 
8,7 

11•6 32,9 

9,0 
1 •3 
8,2 19•7 

7,9 
3,9 
7,7 37,5 

1•7 
1 •7 
1,7 4:5,4 

2,0 
1•9 
2,0 4.3,3 

2•1 
1,9 
2,1 28,1 

4•4 
2,a 
4,2 42,7 

1 •9 
1, 8 
1,9 37,9 

7•1 
6•2 
7,1 52,'I. 

,8,8 
6•3 
8,2 28,4 

2,2 
1•8 
2,1 39,3 

5,3 
3•3 
s,1 34,1 

2,0 
1•7 
1•9 40,8 

?•5 
1 •9 
2•4 38,3 

612 569 
88 262 

700 831 

61 43P 
7 Oh 

68 5:4 

686 9P3 
b2 820 

749 803 

271 493 
11 345 

282 838 

l 632 483 
169 503 

1 801 986 

203 985 
3 924 

207 909 

37 7% 
672 

38 378 

77 131 
26 680 

103 811 

1 951 305 
200 779 

2 152 0114 

722 H9 
29 111 

751 260 

185 358 
15 487 

200 845 

2 858 812 
245 377 

3 104 189 

3 483 215 
1 120 055 
4 603 270 

577 569 
126 709 
704 278 

1 514 955 
316 703 

1 831 658 

233 125 
39 938 

273 063 

5 808 864 
1 603 4C5 
7 412 269 

197 743 
6 066 

203 809 

29 071 
1 325 

3n 396 

41 339 
24 933 
66 272 

6 n77 017 
1 635 729 
7 712 746 

527 579 
83 786 

611 365 

245 978 
40 484 

286 462 

6 !150 574 
1 759 999 
A 610 573 

2 231 ni:i;s 
266 525 

2 497 61n 

?9" 52~ 
19 609 

312 137 

4 JS.3 107 
209 'i36 

4 262 643 

2 938 520 
65 151 

3 003 671 

9 515 240 
560 821 

10 076 061 

1 994 612 
30 062 

2 024 674 

1 183 949 
10 429 

1 194 378 

895 933 
221 594 

1 117 527 

13 55q 734 
822 906 

14 412 640 

8 637 819 
274 782 

8 912 601 

1 964 639 
20 112 

1 984 751 

24 192 192 
1 117 800 

25 309 992 

5 923 318 
1 797 521 
7 720 839 

1 159 097 
223 109 

1 382 206 

3 345 018 
599 441 

3 944 459 

1 042 247 
110 679 

1 152 926 

11 469 680 
2 730 750 

14 200 430 

1 385 061 
45 462 

1 430 523 

735 546 
7 515 

743 061 

463 570 
220 213 
683 783 

14 053 857 
3 003 940 

17 057 797 

3 429 338 
344 749 

3 774 087 

487 558 
61 967 

549 525 

17 970 753 
3 410 656 

21 381 4nq 

B9,3 
1 '"I ,7 

1,10, 0 

93,7 
6,3 

1no,o 

95,J 
4,9 

1"0, 0 

97,e 
2,2 

100 ,o 

94,~ 
5,6 

100 .o 

1c,s 
5,7 

10,6 46,5 

5,8 
~.3 
5,6 q.1,~ 

98,5 9,8 
1,5 7,7 

100,0 9,7 6~,5 

99,1 
0,9 

100 ,o 

A0,2 
19,8 

100,0 

q4,3 
5,7 

100 ,o 

96,9 
3, 1 

100 ,o 

99,0 
1,0 

100,0 

95,6 
4,4 

1no ,o 

76,7 
23,3 

ico,o 

83,9 
16,1 

100 ,O 

8\,8 
15,2 

100.0 

90,4 
9,6 

100,0 

80,8 
19,2 

100 ,o 

96,8 
3,2 

100,0 

99,0 
1,0 

100,0 

67,8 
32,2 

100, 0 

82,4 
17,6 

100,0 

90,9 
9, 1 

100 ,o 

98,7 
11 • :3 

100 ,o 

84,0 
16 ,o 

100, 0 

11'6 
8,3 

10,8 

7,0 
4,1 
6,7 

12,0 
9,4 

so,; 

45,8 

11•9 37,R 

10 ,6 
1,3 
9,9 40,8 

1,7 
1'6 
1,1 3e,5 

2,0 
1,8 
2,0 38,13 

2,2 
1,9 
2,2 27,5 

4,5 
2,8 
4,2 42,5 

7,0 
7,5 
7,0 57,1 

25,3 
5,7 

24,4 

11•2 
8,8 

10 ,3 

2,3 
1,8 

79,5 

„0 t 0 

2,2 37,2 

6•5 
4,1 
6,2 34,,a, 



2 Ankunfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausmitzung der Bettenkapaz1 ta'.t in den Gemeindegruppen nach Betr1ebsarten 

September 1976 Sommerhalbjahr 197b 

Ge1me1ndegrupe Ankünfte Ubernachtungen Ankunfte Ubernachtungen 

----
Betriebsart Aufent Betten- Au!ent- Betten-

Insgesamt An-1 ) halte aue- Insgesamt Insgesamt An- 1 ) halte- aus-
Insgesamt te1l dauer nutzung teil dauer nutzung 

(I = Inliinder, A • Auelitnder, 
Z =- Zusammen) 

Anzahl '}{, Tage % Anzahl ,. Tage " 
lNSGESA~T 

HOTEL.S l 1 800 065 4 668 685 80•3 2,6 9 393 620 24 484 515 79,2 2,6 

A <>10 044 1 142 368 19•7 1•9 3 507 131 6 417 070 20,8 1,8 

z 2 HO 109 5 811 053 100 ,o 2•4 5:2,5 12 900 751 30 901 585 100,0 2,4 45,P 

HOTELS ~ARNIS I 447 827 1 407 59„ B3•5 3•1 2 „02 671 7 379 185 83,4 3•1 

A 127 285 277 961 16,5 2,2 727 830 1 47~ 593 16,6 2,0 

z 575 112 1 685 555 100 ,o 2,9 54,4 3 130 501 8 852 778 100 ,o 2,8 „6,8 

GASTHOEFE I 581 276 2 123 471 92•8 3•7 3 339 814 12 794 320 91,0 3,8 

A 70 670 164 056 7•2 2,3 537 148 1 270 506 9,0 2,4 

l &51 946 2 287 527 100,0 3,5 33,4 3 876 %2 14 064 826 100,0 3,6 33,7 

FREMOENH, U, PENSION! 338 544 3 496 854 97,0 10 ,3 2 050 555 20 156 669 96,5 9,8 

A 35 552 108 3&& 3•0 3•0 223 B05 H1 161 3,5 3•3 

l 374 096 3 605 220 100 ,o 9•6 55•6 2 274 360 20 897 830 1PO,O 9,2 52,P 

~EHERB, GEWERBE ZUS,! 3 101 112 11 696 604 87,4 3•7 17 186 660 E,4 814 E,89 B&,7 3,8 

A 843 551 1 692 751 12,6 2,0 4 995 914 9 902 330 13,3 2 ,o 

z 4 011 263 13 389 355 100,0 3,3 48,7 22 182 57'1 74 717 019 100 ,o 3,4 44,5 

ERflOLUNGS-FER IENH, I 1114 41,3 1 528 086 98,9 10,6 917 963 9 652 492 98,4 10,s 

A 2 826 17 281 1,1 6•1 19 677 158 447 1,6 8,1 

z 147 289 1 545 367 100•0 10,s 60•6 937 640 9 810 939 100 ,o 10,5 63,1 

HEILST ,U, SANATORIEN! 100 044 2 687 673 99,5 26,9 572 578 15 889 101 99,5 27,8 

A 1 462 14 781 o,5 10•1 8 128 85 897 o,s 10•6 

l 101 50& 2 702 454 100•0 2&,6 83,4 580 706 15 974 998 100,0 27,5 80,8 

FERIC:NH, FERIENWOHN,! 55 702 706 635 93,4 12•7 398 747 5 211 931 87,4 13•1 

A 6 624 49 723 6,6 7•5 79 132 748 594 12,6 9,5 

z 62 326 756 358 100• 0 12,1 35,7 477 879 5 960 525 100,0 12,5 46,1 

6EHERB,BETRIEBE ZUS,I 3 467 921 16 618 998 90•4 4,8 19 075 948 95 568 213 89,8 5,0 

A 854 463 1 774 536 9,6 2,1 5 102 851 10 895 268 10 ,2 2,1 

z 4 322 384 18 393 534 100,0 4,3 51,9 24 178 799 106 463 481 100 ,o 4,4 49,3 

PRIVATQUARTIERE I 474 149 5 164 664 97•7 10•9 2 926 427 32 374 646 97,1 11,1 

A 21 207 120 766 2•3 s,1 154 357 968 030 2,9 6,3 

l 495 356 5 285 430 100•0 10•7 40,6 3 080 784 33 342 676 100 ,o 10•8 42,0 

NICHT AUFGETEILT 3) I 261 923 2 272 760 98•0 8•7 2 144 751 21 297 608 98,4 9,9 

A 21 794 45 922 2,0 2,1 168 348 354 032 1,6 2,1 

z 283 717 2 318 682 100•0 8,2 31,4 2 313 099 21 651 640 100, 0 9,4 48, 1 

INSGESAMT 1 4 203 993 24 056 422 92,5 5,7 24 147 126 149 240 467 92,4 6,2 

A 897 464 1 941 224 7,5 2,2 5 425 556 12 217 330 7,6 2,3 

z 5 101 457 25 997 646 100•0 s,1 46,6 29 572 682 161 457 797 100 ,o 5,5 47,4 

1) I\IHcll DER 11/LAEIWER DZW. AUSL.~EIIDER AN .~LLEN UEBEPilAcllTUNGEN DER JEl!E!LIGEII BETRIEBSART. - 2) OHIIE AACHEN, 

STADT, (HEILBAD) UND WILHELMSHAVEII (SEEDAD) - 3) EHHAEL T NUR ANGABEN VON SCHLESWIG-HOLSTEIN, DA llACH BE-

TRIEBSARTEil IN Dm GEME!ilDEGPUPPEII IIICHT AUFGETEILT WIRD. 

3 Ankllnfte und Ubernach tungen na.ch Gemeindegroßenklassen 

September 1976 Sommerhalbjahr 1976 

G eme :i. n d egrcißenklas sen Ank,1nft,:, 1 '.,' '- c"'nach tun gen Ankunfte 1 Ubernach tungen 

m1 t ••• bis unter ••• Einwohnern Insgesamt 1 Ar.teil Insgesamt 

(I = Inlander 1 1-.. = Au~lander, Z == ZusamMen) --
1 t<nzal.11 "' hnzahl 

Unter 10 000 1 1 640 533 14 022 836 58,3 10 150 897 91 716 975 61,5 
A 157 680 458 960 23,6 1 140 057 3 678 662 30,1 

z 1 798 213 14 481 796 55,7 11 290 954 95 395 637 59,1 

10 000 - 20 000 I 626 063 4 305 495 17,9 3 685 023 26 060 639 17,5 
A 74 758 183 256 9,4 533 101 1 391 659 11,4 

z 700 821 4 488 751 17,3 4 218 124 27 452 298 17,0 

20 000 - 50 000 I 548 098 2 446 743 10,2 3 023 219 14 148 542 9,5 
A 90 605 186 820 9,6 602 143 1 290 029 10,6 
z 638 703 2 633 563 10,, 3 625 362 15 438 571 9,6 

50 000 - 100 000 I 334 800 1 149 318 4,8 1 788 323 6 311 775 4,2 

/.. 65 941 127 066 6,5 418 316 862 639 7,1 
z 400 741 1 276 384 4,9 2 206 639 7 174 414 4,4 

100 000 - 200 ooo I 235 986 428 223 1,8 1 227 779 2 216 015 1 ,5 
/.. 87 469 143 710 7,4 523 898 832 372 6,8 
z 323 455 571 933 2,2 1 751 677 3 048 387 1 ,9 

200 000 - 500 000 I 209 434 432 259 1 ,8 1 093 070 2 284 260 1 ,5 
A 70 822 125 687 6,5 384 295 666 696 5,5 
z 280 256 557 946 2,2 1 477 365 2 950 956 1,8 

5DO 000 - 1 r.ILL. I 251 549 502 717 2, 1 1 258 389 2 450 232 1,6 

A 137 774 255 929 13,2 716 161 1 286 144 10,5 
z 389 323 758 646 2,9 1 974 550 3 736 376 2,3 

1 Mill. und mehr I 357 530 768 831 3,2 1 920 426 4 052 029 2,7 
A 212 415 459 796 23,7 1 107 585 2 209 129 18,1 

z 569 945 1 228 627 4,7 3 028 011 6 261 158 3,9 

Insgesamt I 4 203 993 24 056 422 100,0 24 147 126 149 240 467 100,0 

A 897 464 1 941 224 100,0 5 425 556 12 217 330 100,0 

z 5 101 457 25 997 646 100,0 29 572 682 161 457 797 100,0 
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4 Ankunfte, Ubernachtungen, Au!entha.:tse1auer der Gante un~ Ausrn,tzu"lg !FC :E\f-ttc>nkaoo1 21 ta':. .r. der. 3Pt:-1.ebsarten nach Großenklassen •) 

SepfemOer 19 , Sommerha b ahr 1976 

Betrieb~art Ankunfte ~ernachtungeE,_ ___ 1 AnKunfte -~_ Ube_r_nac:h tun~!!. 

-1 I ---- 1 

Größenklasee Aufent~Eetten- ,,' Aufent- Betten-

Insgesamt Jnsgesamt An-, )1 halte! aus- Insgesamt lnsgesamt A.n- 1 )I hal ts- aus-

(I • Inländer, A = Auslii.nder, 
tel1 dauer ,nutzunp; teil dauer I nutzung 

Z = Zusamm@n) 1 
1 

an Ta"'e l ,, ,..nz.:Illl '" 1 ·ra«e 1 'l" 

rivrr. ... s 

1 - 9 tltl Tt1l l 10 156 24 728 91 •ll 2•4 54 971 130 901 e,g,e 2,4 

A 1 u99 2 437 9•0 2,2 7 29b 14 803 10 ,2 2,n 

z 11 .::55 27 165 100,n 2,4 28,9 62 267 145 704 1nr, o 2,3 25,4 

lu - 19 t:1El fEIJ 1 120 027 283 323 90 • 1 2,3 662 626 l SR! 363 Jl!l,8 ?,4 

i. 14 578 31 020 9,g 2,1 91 853 200 204 11,2 2,2 

z 135 205 JH 343 1ou,o 2•3 32,5 754 479 1 781 567 100,0 2,4 30 ,? 

~u - '+9 c:,El rE1J l a93 ~40 l :,92 947 88,7 2•7 3 175 349 8 476 804 'i6,5 2,1 

A 93 302 202 129 11 '3 2,2 614 901 1 321 9P.5 \3,5 2,1 

' 687 ~42 1 795 076 100,0 2•6 46,3 3 790 250 9 nR 789 100 ,o 2,6 41,4 

:,J - 99 bETTt.,\I .1 494 J88 l 361 308 ~4 ,2 2•8 2 561 597 7 047 320 81,B ?,-'3 

k 140 ,335 255 402 15•8 l •8 880 552 l 57'1 398 1A ,2 1,e 

L 634' 423 l b16 710 100,0 2,5 57,3 3 442 149 8 617 718 100 ,O 2,5 50,C'I 

lOü Ji..J '1i;HR t,E1 TEi>J I :>81 .!5'1 1 406 379 68,3 2•4 2 939 077 7 248 127 68,7 2,5 

A 360 730 651 380 31,7 l•B l 912 529 3 309 680 31,3 1,1 

' 941 984 2 057 759 100 ,o 2,2 62,3 4 851 606 10 557 807 1ro,o 2,2 52,4 

~U,•1MC. I l bOO 065 4 668 685 ao,:5 2,6 9 393 620 24 484 515 79,2 2,6 

• olO 044 l 142 368 19•7 1,9 3 507 131 6 417 070 20,8 1,A 

z < 410 109 5 611 053 100,0 2,4 52,5 12 900 7Sl 30 901 585 100 ,O 2,4 ~s.e 

HOTE~S &ARNIS 

l - 9 8ETTE1, l 9 532 68 '187 96,6 7,2 55 525 385 963 95,6 7,0 

" 701 2 '+32 3,4 3,5 5 613 17 750 4,4 3,2 

l 10 233 70 919 100,0 6,9 '+9,3 61 138 403 713 100 ,O 6,6 46,C 

lü - 19 bETTE.ll l 55 b98 298 b28 94• 1 5,4 323 885 1 645 791 93,3 s,1 

" 6 %3 18 761 5,9 2,7 43 367 118 711 6,7 2 •7 
;, 62 b6l 317 389 100 ,o 5,1 48,6 367 252 1 764 502 1no,o 4,8 q.q.,~ 

2L - 49 bETTEfl ' 206 ,;74 646 188 86,7 3,1 l 117 955 3 34~ 136 86,2 3,o 

A 44 572 99 030 13•3 2,2 25'+ 6?6 533 656 13,e 2•1 

;, 250 946 745 218 100,0 3,o 54,2 1 372 581 3 873 792 100,0 2,a l.f.6,2 

50 - 99 oETT~i. l 122 310 283 682 7"1,,Q 2,3 627 387 1 424 490 73,8 2,3 

A 46 865 99 '+87 26•0 2,1 270 003 506 699 26,2 t,9 

z 169 175 383 169 100,0 2,3 60, 1 897 390 l 931 189 100,0 2,2 49,6 

100 U1,l) MEHR BiTTEN l 53 913 110 609 65•5 2,1 277 919 582 805 66,3 2, 1 

" 28 184 58 251 .34,5 2 •l 154 221 296 777 33,7 1•9 

z 82 097 168 860 100 ,o 2,1 58,6 432 140 879 582 100,0 2,0 50,1 

!:>U.llfv1c. l 447 b27 l 407 594 83,5 3, 1 2 402 671 7 379 185 83,4 3•1 

A 127 285 277 961 16,5 2,2 727 83C l 473 593 16,6 2,0 

4 :,75 112 1 685 555 100 ,o 2,9 54,4 3 130 501 8 852 778 100 ,o 2,e q.6,P 

~aSTHOEFE 

l - g cETTE1l l 60 199 198 Oll 93•0 3,3 360 185 l 269 424 92,0 3,5 

A 5 854 14 875 7• 0 2,5 44 1'+5 109 855 B,O 2,5 

z 66 u53 212 886 100, 0 3,2 19,6 404 330 1 379 279 100 ,O 3,4 20,~ 

1U - 19 öETTE,, l 185 427 655 915 93,5 3,5 1 091 744 4 069 973 91,7 3,7 

k 18 345 45 380 6•5 2,s 145 175 367 002 8,3 2,5 

l 203 772 701 295 100•0 3,4 28,1 1 236 919 4 436 975 100, 0 3,6 29,2 

20 - 49 eETTEll ' 256 417 l 016 340 93,2 4,0 l <+59 812 6 042 900 91,2 4'1 

A 3J 576 7'+ 238 6•8 2•4 233 391 581 654 8,8 2,s 

z i86 993 l 090 578 100•0 3,8 40,1 1 693 203 6 624 554 100 ,o 3,9 40, 0 

~o - 99 SEHEN l 66 :,59 227 197 89•9 3•4 359 347 1 255 .!53 87, 1 ~.s 

" 13 270 25 586 10•1 l •9 97 3n2 186 53a 12,9 1,9 

l 79 829 252 783 100 ,o 3,2 51,5 456 649 1 441 783 100 ,o 3,2 48,2 

lü O Ul'IIU 1"1f.rlR Ut:T TE1i 1 12 674 26 008 86,7 2,1 68 726 156 770 86,0 2,3 

• 2 625 3 977 13,3 1'5 17 135 25 465 14,0 1,5 

z 15 299 29 985 100,0 2,0 49,5 85 861 182 235 100 ,o 2,1 '+9,3 

;;iu•,MC. ' !>81 ~76 2 123 471 92,8 3,7 3 339 814 12 794 320 91,0 3,8 

A 70 b70 164 056 1,2 2,3 537 148 1 271 506 9,0 2,4 

l 651 946 2 287 527 100 ,o 3,5 33•'+ 3 876 962 14 064 826 100 ,o 3,6 33,7 

F'rtt:Mv.:.1,11-,. U, PEN.::,lON 

l - 9 BETTEN 1 17 661 177 122 g6,7 \U•O 103 939 1 021 428 95,8 9,8 

• l 084 6 083 3,3 3•2 12 361 44 361 4,2 3,6 

t. 19 545 183 205 100,0 9,4 50,9 116 300 l 065 789 100,0 9,2 48,5 

1~ - 19 ~ETf~N l 134 *55 1 483 375 97,8 11,0 830 874 8 b04 228 97,2 1c, ,4 

10 u37 33 257 2,2 3,3 b9 375 25~ 345 2,0 3•6 

l 144 492 l 516 632 100,0 10,5 52•1 900 249 8 854 573 100,0 9,8 49•8 

2C - 49 PElTEN l 146 948 l 557 954 96,9 10,6 886 296 B 911 257 96,4 10,1 

" 17 ,83 49 688 3• 1 2•9 102 988 329 478 3,6 3,2 

z 164 231 1 607 b42 100 ,o 9•8 59,o 989 284 9 241' 735 100 ,o 9,3 55,~ 

50 - ~9 bETTEN 1 33 999 243 333 9:3,8 7•2 188 725 1 392 142 93,5 7,4 

" 5 087 15 976 6•2 3•1 31 393 96 376 6,5 3, 1 

L 39 086 259 309 100,0 6•6 61,9 220 118 l 485 51A 1 '10 ,o 6,8 58,~ 

100 U1'H-' Mt.HR BETTl:.N i 5 i+,61 35 070 gl ':3 6•4 40 721 227 614 g1 ,7 5,6 

A 1 261 3 362 8•7 2,7 7 6~8 20 601 8,3 2,7 

i. 6 742 3d 432 100,0 5,7 57,9 48 419 248 215 1no ,o 5,1 61, 3 

:>U.•1Mc.. l ,)38 544 3 496 854 97,o 10, 3 2 050 555 20 156 669 96,5 9,8 

" 35 552 108 366 J,c 3•0 223 8115 741 161 :3t5 ~. 
374 J96 3 005 220 100,0 9,6 55,6 2 274 360 20 897 830 10(' t 0 9,2 52,f' 

FUSSNOTEN SIEHE S. ~4. 
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4 Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapaz1.tat 1.n den Betr1.ebearten nach Größenkl•esen 

Sentember 1u·.1" Sommerbalb., .. n.,. 1 

Betriebeart Ankünfte llbernachtun•en 1 Ankb.nfte Ubernacht~_!l~ 

----
Größenklaeee .!Aufent Betten- Aufertt-

An- 1 ) halte: aue- Insgesamt Insgesamt An- 1 ) halte-
Insgesamt Insgesamt 

teil ·1 dauer nutzung teil dauer 

Inländer, A :.: A.uel.&nder, 
Z = Zueamaen) 

än l' 1 Taire "' 
Anza 1, Ta1re 

SEHERB, GEWERBE ZUS, 

1 - 9 BETTEN 1 97 5„8 .. &8 3„8 94,8 4•8 SH &20 2 807 716 93,8 .. ,9 

A 9 538 25 827 5•2 2•7 69 415 186 769 6,2 2,7 

z 107 08& 4911 175 100,0 11,& 29,3 644 035 2 994 485 100,0 4,6 

10 - 19 BETTE,, l 1196 207 2 721 241 95,5 5•5 2 909 129 15 901 355 94,4 5,5 

A 49 923 128 418 4,5 2•& 349 770 936 262 5,6 ?,7 

L 546 130 2 849 659 100,0 5,2 40,6 3 258 899 16 B37 617 100,0 5,2 

20 - 49 BETTE,, I l 203 079 • 813 429 91,9 4•0 6 639 1112 26 771 097 9C ,6 4•0 

A 185 733 425 085 8•1 2•3 1 205 906 2 766 773 9,4 ?•3 

z 1 389 1112 5 238 514 100,0 3,8 49,o 7 845 318 29 537 870 100 ,o 3,8 

50 - 99 BETTrn I 716 956 2 115 520 84•2 3,o 3 737 056 11 119 205 82,5 3,0 

A 205 557 396 451 15,8 1 •9 1 279 250 2 360 003 17,5 1•8 

z 922 513 2 511 971 100,0 2,7 57,5 5 016 306 13 1479 208 100 ,o 2,7 

100 vND MEHR BETTEN I 653 322 1 578 066 68,8 2•4 3 326 4„3 8 215 316 69,2 2•5 

A 392 800 716 970 31,2 1•8 2 091 573 3 65? 523 30,8 t ,7 

z 1 0146 122 2 295 036 100,0 2,2 61,7 5 418 016 11 867 839 100,0 2,2 

SUMME l 3 167 712 11 696 604 87,4 3,7 17 186 660 64 814 689 86,7 ~,8 

A 843 551 1 692 751 12•6 2,0 4 995 914 9 902 330 13,3 2,0 

z 4 011 263 13 389 355 100,0 3,3 48,7 22 182 574 H 717 019 100,0 3,4 

ERHOLUNGS..fERIENH, 

1 - 9 BETTEN ! 405 5 886 98,4 14 ,s 1 942 22 905 98,0 11•~ 

A 11 93 1,6 8•5 74 456 2,0 6,2 

z 416 5 979 100,0 14•4 91,8 2 016 23 361 100 ,o 11,6 

10 - 19 BETTEN I 2 761 25 534 99•0 9•2 16 150 157 781 98,2 g,a 
A 46 245 1,0 5,3 447 2 862 1,8 6,4 

z 2 d07 25 779 100,0 9•2 51,4 16 597 160 643 1DO ,O 9,7 

20 - „9 BE1TEN I 34 805 380 163 99•1 10 •9 212 9&5 2 340 420 98,7 11,0 

A 751 3 29& 0,9 4,4 4 750 30 230 1,3 6,4 

z 35 556 383 459 100 ,o 10•8 60,8 217 715 2 37n 650 100,0 1r,9 

50 - 99 6ETTEN I 58 960 619 886 98,8 10•5 362 787 3 759 634 98,6 1C•4 

A 1 172 7 383 1,2 6•3 7 863 54 557 1,4 6,9 

z 60 132 627 269 100,0 10 ,4 64,8 370 650 3 814 191 100,0 10,3 

100 UNU MEHR BETTEN l 47 532 496 617 98,8 10,4 324 119 3 371 752 98,0 10 ,4 

A 846 6 264 1,2 7,4 6 543 70 342 2,0 10,~ 

l 48 378 502 881 100,0 10•4 56,3 330 662 3 442 094 100 ,o 10,4 

SUMME I 144 463 1 528 086 98,9 10•6 917 963 9 652 492 98,4 tn,5 

" 2 826 17 281 1•1 6•1 19 677 158 447 1,6 Bt1 

'- 147 289 1 545 367 100 ,o 10•5 60•6 937 640 9 810 939 100,0 10,s 

HEILST,U, SANATORIEN 

l - 9 BETTEN I 46 961 97,2 20 •9 269 6 115 96,1 22,7 

A 4 28 2,8 7•0 29 245 3,9 ~.4 

i. so 989 100,0 19•8 50,7 298 e, 360 100,0 21,3 

10 . 19 BETTEN l 737 15 717 98,b 21•3 4 501 88 178 98,8 19,6 

A 27 22& 1 •4 8•4 90 1 067 1,2 u,q 
z 764 15 943 100 ,o 20•9 67,8 4 591 89 245 100 ,o 1q,4 

20 - 49 ~ETTEN I 7 936 184 351 99,1 23•2 48 962 1 054 924 99,0 21,5 

A 162 1 725 o,9 10 •6 1 071 11 058 1,0 10 ,3 

z 8 ü98 186 076 100,0 23,o 73,9 50 033 1 065 982 100 ,o 21,3 

50 - 99 BETTEN I 18 619 477 305 99,3 25•6 110 762 2 729 906 99,2 24,6 

f\ J48 3 493 0,1 10 ,o 2 103 23 195 o,e 11,0 

z 18 967 480 798 100,0 25•3 80,1 112 865 2 753 101 100 ,O 24,4 

100 UND MEHR BETTEN I 72 706 2 009 339 99,5 27•6 408 OM 12 009 97B 99,6 2Q,4 

A 921 9 309 o,s 10,1 4 835 50 332 0 ,4 10•4 
z 73 627 2 018 648 100,0 27•1+ 85,4 412 919 12 060 310 1no ,o 29,2 

SUMME I 100 044 2 687 (,73 99,5 26•9 572 578 15 889 101 99,5 27,13 

A l 462 14 781 o,5 10,1 8 128 85 897 0,5 10,6 

z 101 50& 2 702 454 100,0 26,& 83,4 580 70& 15 974 998 100 ,O 27,5 

FERIC:NH, FERIENl>OHN, 

l - 9 BETTEN I 9 c05 137 780 97,6 15•3 75 234 1 10n 776 9'.'5,3 14,6 

f\ 331 3 447 2•4 1n ,4 7 017 78 486 6,7 11,2 

l 9 336 141 227 100,0 1s,1 32,e 82 251 1 179 262 100 ,o 14, 3 

10 - 19 BETTEN ! 5 241 81 391 96,3 15•5 46 382 644 •65 CIJ,3 1~,9 
A Jll 3 128 3,7 10,1 4 5(8 46 307 6,7 10,2 

l 5 552 84 519 100,0 15 •2 35,5 50 910 690 772 100,0 13,6 

20 - „9 BETTEN ! 6 775 96 924 97,1 H,J 52 960 705 131 95,1 tJ,3 
A 390 2 852 2•9 7,3 4 843 36 115 4,9 7,5 
l 7 165 99 776 100 ,o 1:5•9 36,7 57 803 741 246 100 ,o 12.~ 

50 - 99 BETTEN I e, 027 65 195 92,4 10,8 36 792 415 437 87,5 11,3 
A 1 •70 5 338 7•6 ~-6 14 828 5'l 226 12,5 •,O 
z 7 497 70 533 100,0 9,4 42,4 51 620 474 663 100,0 9,2 

100 UNO MEHR bETTEN 1 28 054 325 345 90,:5, 11•4 187 379 2 34& 122 Pll ,6 12,s 

A 4 122 34 958 9,7 8,5 47 916 529 460 18,'I- 11,0 

z 32 776 360 303 100,0 11,0 35,6 235 295 2 874 582 100,0 12 ,2 

SUMME I 55 702 706 635 93,4 12,7 398 747 5 211 931 87,4 l 3, t 
A 6 624 49 723 6•6 7,5 79 132 748 594 12,6 9,5 
2 62 326 75& 358 100,0 12,1 35,7 477 879 5 960 525 100,0 12 ,5 

") OHNE SCHLESWIG-HOLSTEIN, DA NACH BETRIEBSARTEN UND GROESSENKLASSEN NICHT AUFGETEILT, 

1) ANTEIL DER INLAENDER BZW. AUSLAENDER AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN DER JEWEILIGEN GRDESSENKLASSE, 
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Betten-
aus-

nutzung 

'I, 

29,1 

39,3 

45,~ 

so,6 

52,3 

44,5 

58,e 
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5 Anktlnfte 1 Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgeiste 1.n den Betriebsarten nach dem stand1.gen Wohnsitz') 

.::;ep emDer ,s·10 -sommerhalldahr 1976 

.ri.nKunr e 71bernachtun•en Ankunfte --iri,,:;ernachtu----

Betriebsart Aufent-
An- Aufent ... An-

---- Insgesamt Insgesamt ha.lts- Insgesamt Insgesamt teil hal ts-

Stancliger Wohnsitz 
teil dauer 

dauer 

i\.IlZ&hl ,, Tage Anzahl ·' Tage 

HCTc.LS ---
1-1,u51...AMU ZUSA~,Vit.,'11 610u44 1142368 100,0 ld 3507131 M17070 1~0.0 1,8 

EURllPA ZUSA,,i',EN 389k59 728455 63,8 1,9 2453801 4480141 69,8 1• A 

EG-M !T~L ,LA~~Jc.~ 263~72 497834 43,6 1,9 1718004 3221923 50,2 1,9 

8C:L~!E~ J 31165 57337 5, 0 1,8 2so1A5 485677 7,6 1 •9 

LUXC.t-1tH.JK~ 

FF<A"~tk!CH 40u70 68839 6,0 1,7 258252 424536 6,6 1 •6 

!TAL!E~ 24305 45679 4 ,o 1,9 109015 192372 3,0 1 •8 

t,!ELl[KLANOE 78558 162119 14,2 2,1 576984 1202295 18,7 2,1 

U~E.i\lE:~ARK 30130 51869 4,5 1,7 203983 321521 5,0 1•6 

i,ROSSok IT, i,ORD l KLANu 58348 110115 9,6 1,9 314950 586916 9,1 1•9 

IRL.klilü ~96 1876 0,2 1, 9 4635 8606 0,1 1,9 

EFTA-M!TGL,LAE~uEK 8557ll 150425 13,2 1,8 525817 852528 13,3 1•6 

!~L~NU 570 1033 0,1 1,0 2082 4200 o, 1 2,0 

NORtiEGt.N eist 13307 1,2 1,6 52233 80190 1,2 1,s 

OE5TERRE!CH 1%05 35668 3, l 1,8 111215 189996 3,0 1,7 

PuRTUGAL 1715 3347 o,5 2,a 8691 16613 o,3 1,9 

SCH~EOEi\l 27726 44675 3,9 1,6 187161 263674 4,1 1•4 

SCh•EIZ 27803 52395 4,6 1,9 164435 297855 4,6 1,8 

UEbA!G~S EURCPA 40717 80196 7,0 2,0 209980 405690 6,3 1,9 

FINiiLAliD 3999 8395 0,7 2,1 22307 39519 0,6 1,8 

GRit:CHt.NLAND 3916 7815 0,7 2,0 22153 42506 0,1 1,9 

JUGOSLAW!EN 6513 12620 1,1 1,9 34212 64631 1,0 1,9 

PUL.t.1'11 1&07 4176 0,4 2,6 9891 26171 o,4 2,6 

SOW,;C:Tl,N!ON 3277 7111 0,6 2,2 9596 22540 o,4 2,3 

SPA,~lC:N 10252 19495 1,7 1, 9 53001 96363 1,5 1,8 

T:,CrlECHOSLO•Mt.I 1897 3804 0,3 2,0 9016 18814 0,3 2, 1 

TuE~KEI 4268 7816 0,1 1,8 23539 46000 0,1 2,0 

sor..ST ,EUROP ,LAErlOER 4988 8964 o,s 1,8 26265 49146 0,8 1,9 

AFR,~A 7550 18733 1,6 2,5 45829 107646 1,7 2,3 

SUc.OAF~IKA 3288 6872 0,6 2,1 178H 35267 0,5 2,0 

UEBRIGES AFk!KA 4268 11861 1,0 2,8 28015 72379 1,1 2,6 

A:ih.,~ 34183 73389 6,4 2,1 1S39C9 373799 5,8 2 ,o 

lSRA~L 3475 10540 0,9 3,0 18999 54414 0,8 ~.9 

.JAPJ..1-. 20965 40240 3,5 1,9 103685 180421 2,8 t,7 

U~bklGt.S ASJ.E.ti 9743 22609 2,0 2,3 61225 138964 2,2 2,3 

AME.1-\lKA 170207 308163 27,0 1,8 773490 1377161 21•5 1,8 

~RGENTlt.IEN 2122 4389 o,4 2,1 9205 19644 0,3 2, 1 

8RA::tlL..1.C:N 3483 7636 0,7 2,2 21228 45360 0,7 2,1 

CHILE 749 1570 0,1 2,1 3612 7723 0,1 2,1 

KANADA 10692 17619 1,5 1, 6 50429 84632 1,3 1,7 

MEXIKO 3397 5945 0,5 1,8 19940 35105 0,5 1,e 

VER;;.l1•lGTE STAATEl..i 145161 261686 22,9 1,8 645884 1137594 17,7 1,8 

UEBl<!G~S AMERli<.~ 4b03 9318 0,8 2,0 23102 47103 0,7 2,0 

AUSTRAL!rn 7975 13207 1,2 1,7 48740 7&150 1,2 1,6 

~ICHT NAEH,bEZ,AUSL, 264 421 o,o 1,6 1362 21n 0 ,o 1,6 

FUSSNOTE SIEHE S. ~9. 
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5 AnkUnfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandagä.ste in den Betriebsarten nach dem ständigen Wohnsitz•) 

Sel,ltember 1".:1 ·o s .D 

An&unrte Ubernacht.u .11..nkUn te ubern•chtun .• 
Betriebsart Aufent ... 

Aufent-
An-

An-

---- Insgesamt Insgesamt hal ts- Insgesamt Insgesamt teil hal ts-
teil 

Standiger Wohnei tz dauer 
dauer 

ADZ8.u..a. 1' Tage Anzahl ,,, Tage 

HOTELS GARNI5 

AUSLANL, ZUSAMMEI< 127285 277961 100,0 2,2 727830 1473593 100 ,o 2,0 

EURUPA .ZUSAM~•EN 86•18 183537 66,0 2,1 503576 990237 67,2 2 ,o 

EG-M!TGL,LAENO~R 49313 101341 36,5 2,1 293095 561150 38, 1 1,9 

EiELüIEI, J 5397 10018 3,6 1'9 389"3 71434 4,8 1 • s 

LUXE,~BURG 

FRANKRUCH 10718 20425 7,3 1,9 62865 112664 7,6 l .~ 

ITALIEN 6436 13236 4,8 2,t 29078 56334 ~.e 1,9 

NI Ei.JERLANOE 12452 24289 8,7 2, ü 82155 161736 11,0 2,n 

DAENEMARK 3946 7119 2,6 1,8 25825 44889 :3 ,O 1•7 

GROSSBRIT ,NORD!RLANCJ 10199 25879 9,3 2,5 52920 111542 7,6 2,1 

IRLAND 165 375 0, 1 2,3 1259 2551 0 ,2 
2 '" 

EFTA-MlTGL,LAENOER 213b; 44335 H>, o 2,t 123927 235:377 16,C 1,s 

ISLAND 145 495 0,2 3,4 578 1474 0,1 ?,6 

NORoEG~,; 1364 2916 1, 0 2,i 8182 15400 1,0 1,9 

vESTERREICH 6544 13256 4,8 2,0 356B9 67489 4,6 1,9 

PORTUGAL 581 1345 0,5 2d 2482 5113 o,~ 2,1 

SCHWEDEN 488• 9734 3,5 2,0 34887 5n356 4,1 1 •7 

SCHWEIZ 7843 16589 6,0 2, 1 421n9 85545 5,8 2,0 

UE~R!GES EUROPA 15744 37861 13,6 2,4 86554 193710 l 3, 1 2,2 

FINNLAND 1299 M67 1,2 2,7 6015 12866 0,9 2,1 

GRil:.CHE11LAND 1b89 4070 1,5 2,4 10714 23820 1,6 2,2 

JUGOSLA<I I EN 3448 7234 2,6 2'1 17157 37171 2,5 2,2 

POLl:.N ~50 2516 0,9 3, J 5046 1437'l 1,0 2•" 

SOWJETuNION 538 2302 o,8 4,3 2258 7701 ~.s ' .. 
SPAf,IEt. 2422 5758 2,1 2,4 13472 26888 2 ,O ?,1 

TSCHECHOSLOWAKEI 77'> 2149 0,8 2,8 3552 S64B 0,6 ''" 
TUERKf:l 2899 5651 2,0 1,9 17855 37076 2,5 2,1 

SONST,EUROP,LA1:.NDER 1825 4714 1,7 2,6 10485 23161 1,6 2,? 

AFRI~A 2400 8104 2,9 3,• 15290 4,%6e ~.3 1,0 

SUE.DAFRIKA 041 1683 0,6 2,6 4475 1~689 0,7 2,4 

U~BKIG~S AFRIKA 1759 6421 2,3 3,7 10815 37979 ~.6 ',<; 

AS!t.N 9840 26156 9,4 2,7 50571 12A825 8,7 ;,,s 

ISRAEL 1722 <>856 1,7 2,8 8237 22896 1,6 ?,R 

JAPAN 3607 8752 3,1 2,• 17995 38779 2,6 2,2 

U~BklG~S ASIE.N 4S11 12548 4,5 2,ci 24339 67150 4,n ,,11 

AME«UA 26352 56029 20 ,2 2,1 143595 28a749 19,1 2,' 

AKGt::NTl1dEN 570 1365 0,5 2,4 2410 6273 C ,4 2,6 

6HA~IL!E.N 711 1992 0,7 2,8 4550 11835 n,a 2,6 

CHI~E 224 469 0 ,2 2'1 1175 ?371 0,2 ? ,n 

KAfllAUA 2364 4636 1,7 2, 0 12727 23084 1,6 1,8 

MEXIKO b63 1365 o, 5 2.i 4335 7544 r,,c; 1,1 

~EK<-I,H'iTE SiAATEN 20513 43765 15,7 2, l 11153g 216211 14,7 1,g 

UEBKIG~S AME.~IK~ 1307 2417 0,9 1,8 6859 13431 O,Q ?,O 

AUSTRALIEN 2132 3924 1,4 1,6 14225 2:5978 1,6 1,7 

NICHT NA~H,tiEl,AUSL, 143 211 0,1 1,5 573 1136 0 1 2,0 

FUSSNOTE SIEHE S. ~9. 
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5 Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgäste in den Betriebsarten nach dem sta'.ndigen Wohnsitz•) 

September 1976 Sommerha b iahr 107h 

1tnKunz e Ub•rnacht n-·n Ankunfte "bern-cht 

Betriebsart 
An- Aufent- An- Aufent-

----
Standiger Wohnsitz 

Insgesamt Insgesamt te11 hal ts- Insgesamt Insgesamt teil hal ts• 

dauer 
dauer 

Anz&nl. ,, Tage Anzahl ,• Tage 

GASHtvEFE 

AUS~A,,u ZUSA~Mu, 70670 164056 100,0 2,3 537148 1270506 100,0 2,4 

EURUPA lUSAMMEN 61~54 14094& 85,9 2,3 485182 1153319 90,8 2,4 

E~-f'IITGL.,L.AENDE.ri 45490 107120 65,3 2,4 381018 957763 75,~ 2,5 

bE.L.~l~>' J 6u45 14674 8,9 2,4 60007 168977 13,3 2,e 

LvXEM~URG 

Fc<A«KR~ICH 5218 10805 6,6 2,1 37307 76300 6,0 2,0 

ITAL!E!I. ~145 4626 2,8 2,2 10859 22262 1,8 2,1 

NIEOERLA!I.DE 24264 61449 37,5 2,5 215835 565392 44,5 2,6 

DAb,EMARK 3276 5758 3,5 1,8 27638 45319 3,6 1,6 

GROSSoklT ,NORD!RLANU 4427 94H 5,8 2, 1 28898 58331 4,6 2,0 

lt<LAND 115 534 0,2 2,9 474 1182 0,1 2,5 

EFTA-MlTGL,LAENüER 11717 22224 13,5 1,9 77931 142894 11,2 1,8 

ISL.ANO 61 91 0,1 1,5 218 1100 0,1 5,0 

NOR•EG~N 488 616 0 ,4 1,3 5350 7702 0,6 1,4 

OESTERkEICH 5080 8819 5,4 1,7 26149 49710 5,9 1,g 

PJRTUGAL. 21f• 668 0,4 3,1 1269 2905 0,2 2,3 

SCtioEDEi; 1913 5174 1,9 1,1 20878 29355 2,3 1,4 

SCHoElZ 5959 8856 5,4 2,2 24067 52124 4,1 2,2 

UEBklGE.S EUROPA 4347 11602 7,1 2,7 26233 72662 5,7 2,8 

F!NNL.ANO 270 490 0,3 1,8 1980 3295 0 ,5 1,7 

GR!E.CHE.NL.ANu 387 899 0,5 2,3 2822 7048 0,6 2,s 

JvGvS~kw!EN 1271 4522 2,8 3,6 802" 27910 2,2 3,5 

POL.1:.N 356 1026 0,6 2,9 1379 5004 o, .. 5,6 

SOWJETUNION 85 219 0,1 2,b „so 1320 0,1 2,9 

SPAIHEN 457 942 0,6 2,1 3261 6030 0,5 1,8 

TSCHECHOSL.OWAKE.l 297 601 0,4 2,0 1737 4527 0,5 2,5 

TUEkKEI 584 1903 1,2 3,3 5196 11628 0,9 3,6 

SON!. T ,EUROP, L.AEAOER 040 1000 0,6 1,6 3384 6102 0,5 1,8 

AFRIKA 293 11"3 0,7 3,9 1306 5429 o, .. ...2 

SUE.DAFklKA 98 347 0,2 3,5 420 1398 0,1 5,5 

UEBl'(!G~S AFRIKA 195 796 0,5 4,1 886 "031 0,3 ... s 

ASIEN 893 3091 1,9 5,5 5250 14674 1,2 2,8 

ISRAEL. 1„1 559 0,3 4,0 910 2961 0,2 3,5 

JAPA!I. 357 666 0,4 1,9 2553 3651 0,3 1,6 

UEBklGES ASIEN ~95 1866 1,1 4,7 2007 8062 o,6 4,0 

,,:,e.RIKA 7586 18176 11,1 2,4 43397 93193 7,3 2,1 

AKG--«TlN!EN 69 685 0,4 9,9 285 1452 0,1 5,1 

6l'(A5IL.1EI• 90 289 0,2 3,2 470 1590 0,1 3, .. 

CHl~E 23 42 0,0 1,8 121 199 o,o 1,6 

KANADA 653 1195 0,7 1,8 3467 6239 o,5 1•8 

MEX„KO 59 90 0,1 1,5 376 691 0,1 1,8 

VER~li<IGTE STAATEN 6593 15178 9,3 2, .. 36742 78730 6,2 2,1 

U~BK!GES AMEklKA 299 697 o ... 2,3 1936 4292 0,3 2,2 

AUSTRAL.IEN 331 687 0,4 2,1 1934 3804 0,3 2,0 

NICrlT NAE.H,BEZ,AuSL., 13 13 0,0 1,0 79 87 o,o 1,1 

FUSSNOTE SIEHE S. ~9. 
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5 Ankünfte, Ubernachtungen und Aui'enthaltsda.uer der Auslandsgäste in den Betriebsarten nach dem ständigen Wohnsitz•) 

Se-ptember 197b Soamerbalb iahr 1 

t1.n&un.11.e Uhernachtu"'··"' Ankünfte Ub•r"'·'"""tun•• .. 

Betriebsart Aui'ent-
Aufent-

An-
An-

---- Insgesamt Insgesamt teil hal ts- Insgesamt Insgesamt teil hal ts-

Standiger Wohnei tz dauer 
dauer 

t1.nz ...... % Tage Anzahl ';• Tage 

FREMDENH,U ,PENSION 

AU5L.AND ZUSAMMEN 35552 108366 100 ,O 3 ,0 223805 741161 100,0 3,3 

EUROPA ZUSAMMEN 23375 72931 67,3 3,1 159050 551604 74,4 3,5 

EG-'1ITGL.,L.AEN0ta.R 12518 "1286 38,1 3,3 94206 362952 49,0 ~.g 

BEL.~IEN J 1276 5057 4,7 4,0 12118 51527 7,0 4,3 

L.UXEMdURG 

FRANKREICH 1896 5503 5,1 2,9 11285 37606 5,1 3,3 

ITAL.IEN 1972 4884 4,5 2,5 8237 21'193 2,9 2,6 

NIEDERL.ANDE 3g41 16378 15,1 4,2 42094 194075 26,2 4,6 

DAENEMARK 1661 3943 3,6 2,4 10756 27228 3,7 2,5 

GR05SBRIT,NORDIRL.AND 1711 5246 4,8 3,1 9469 30207 4, 1 3,2 

IRL.AND 61 275 0,3 4,5 247 816 0,1 ~,:3 

EFTA-MITGL., L.AENOER 6744 19908 18,4 3,0 38954 111564 15, 1 o,o 

ISL.AND 38 51 o,o 1,3 164 397 0,1 2,4 

NOR•EGEN 390 B90 0,8 .2,3 2322 5096 0,7 2,2 

OESTERREICH 2989 8600 7,9 2,9 15202 37788 s, 1 2,s 

PORTUGAL. 89 326 0,3 3,7 515 1907 0,3 5,7 

SCHWEDEN 947 2348 2,2 2,5 7880 19686 2,7 2,5 

SCHWEIL 2291 7693 7,1 3,4 12871 46690 6,3 ~,6 

UEBR!GES EUROPA 4113 11757 10,8 2,9 25890 77088 10,4 3, 0 

FINNL.AND 124 277 0,3 2,2 1192 21186 n,3 2, 1 

GRIECHENL.AND 610 1928 1,8 3,2 3712 12267 1,7 3,3 

JUGOSL.AWIEN 1058 2708 2,5 2,6 61104 2~189 2,7 :5,2 

POL.EN 208 808 0,7 3,9 1128 1H59 n,6 3,7 

SOW.JETUNION 90 367 0,3 4,1 392 2605 0 ,4 6,6 

SPANIEN 289 862 0,8 3,o 2224 6771 o,q 3,0 

TSCHECHOSL.OWAKEI 1311 1113 0,11 3,1 946 2470 C ,:5 ?.,6 

TUER~EI 1140 2738 2,5 2,4 7225 17994 2,11 2,s 

SONST ,EUROP ,L.AENDER 460 1636 1,5 3,6 2667 8147 1,1 3, 1 

AFRIKA 523 2135 2,0 4,1 3021 12152 1, 6 4,0 

SUEDAFRIKA 192 758 0,7 3,9 1003 32A4 ü ,4 ~.3 

UEBRIGE.S AFRIKA 331 1377 1,3 4,2 2018 ~868 1,2 11,4 

ASIEN 2377 8623 8,0 3,6 13477 47862 6,5 :3,6 

ISRAEL. b04 2657 2,5 4,4 2871 11995 1,6 4,2 

JAPAN 702 1757 1,6 2,5 3379 9168 1,2 2,7 

UEBRIGl:.S ASIEN 1071 11209 3,9 3,9 7227 26699 3,6 ~.7 

AMEt<Ii<A 81182 227119 21,0 2,7 43967 119360 16,1 2,7 

ARGl:.NTINIEN 69 372 0,3 5,4 523 1935 0,3 ~.7 

BRASIL.IEN 151 470 0,4 3, 1 930 3537 0,5 ~,.q 

CrlIL.E 55 674 0,6 12,3 315 2847 0,4 9,0 

KANADA 918 23511 2,2 2,6 11648 11833 1,6 2,5 

MEXIKO 113 155 0,1 3,6 393 1255 0,2 3,2 

VEREINIGTE STAATEN 6883 17624 16,3 2,6 35253 92540 12,5 2,6 

UEBRIGES AMERIKA 363 1100 1, 0 3, 0 1905 5413 0,7 2,~ 

AUS TRAUEN 710 1819 1,7 2,6 3822 9617 1,3 2,5 

NICHT NAEH,BEZ,AUSL., 85 109 0,1 1,3 1168 566 0,1 1,2 

FUSSNOTE SIEHE 5.19. 
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5 Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der AuslandsgB.ste ln den Betrl.ebsarten nach dem stB.ndigen Wohnsitz•) 

Sentember 1976 Somme~lb ~-'-- --::«v,~ 
.linKunfte b•rnachtun•en Ankunfte tlber.n•chtun 

Betriebsart Aufent-
An- Aufen t- An-

---- Insgesamt Insgesamt hal ts- Insgesamt Insgesamt teil hal ta-
teil 

Standigar Wohnsitz dauer dauer 

11.nzanJ. 1• Tage Anzah1 ,• Tage 

B~Ht.Rd,GEWEReE ZUS, 

A\JSL.Atfü ZUSAMMEN 843551 1692751 100 ,o 2,0 4995914 9902350 100,0 2,0 

EURVPA LUSAMMEN 56120b 1125869 60,S 2,0 3601609 7175501 72,5 2,0 

EG-1•lTGL,L.AENDrn 370893 747581 44,2 2, 0 21186323 5085788 51,5 2,0 

BEL<HE~ J 43d83 87086 5, 1 2,0 361303 777615 7,9 2,2 

LuX~MBuRG 

FRANKR~ICH 57902 105572 6,2 1,8 369709 651106 6,6 ! ,8 

lTA1.IEN 34858 68425 4,0 2,0 157189 2921161 5,0 1 •9 

NlEuE~L.ANOE 119215 264235 15,6 2,2 917068 2125l198 21,4 2,5 

c;AE.~EMARK 39u13 68689 4,1 1,8 268202 438957 4,11 1,6 

GRO~SdklT,NORDlRLAND 74685 1507111 8,9 2,U 406257 786996 7,9 1,9 

IRLAND 1~37 2860 0,2 2, 1 6615 13155 0,1 2,0 

EFTA-~ITGL,LAENüER 125392 256892 111,0 1,9 766629 1542363 15,6 1,8 

ISL1<NO 014 1670 0, 1 2,1 30112 7171 0,1 2,11 

i'iOR'ftE.Gt.1J 1J393 177'9 1, 0 1,7 68087 108388 1, 1 1,6 

OESTERkC:ICH 34218 06343 3,9 1,9 188255 344983 3,5 t ,8 

PJRT\JGAL 2601 5686 o,3 2,2 12957 26558 o,3 2,0 

SCH•EuEN 35„70 59931 3,5 1,7 250806 373069 3,8 1,5 

SCHaEU 41896 85533 s,1 2,a 245„82 4822111 11,9 2,0 

lJEBKl~ES EUROPA 64921 1"1396 8,4 2,2 3118657 749150 7,6 2,1 

FIN~LANu 5692 12629 0,7 2,2 3111911 58164 0,6 1,8 

~KltcCHENLANu 6602 111712 0,9 2,2 39401 8561t1 0,9 2,2 

JUGOSLAWIEN 12290 27084 1,6 2,2 65797 1119901 1,5 2,3 

POLEN 3021 A526 0,5 2,8 174411 119713 o,5 2,8 

SOii.JE Ti,,-./ ION 3~90 9999 o,6 2,5 12696 34166 o,3 2,7 

SPAi'Jlt.~ D420 27057 1,6 2,il 71958 138052 1,4 1,9 

TSCHEChOSLO•AKEI 3102 6%7 0,4 2,2 15251 34259 0,3 2,2 

TIJE,,"El bd91 18108 1,1 2,0 51815 112698 1'1 2,2 

so~~T.t.UROP,LAE~DER 7913 16314 1,0 2,1 42801 86556 o,9 2,0 

AFRl~A 10772 30115 1,8 2,8 651146 173895 1,8 2,7 

SUEU„FRI~A 11219 9660 0,6 2,3 23712 50638 0,5 2,1 

UEBklGt.S AFRI~A E,553 201155 1,2 3,1 111754 123257 1,2 3,0 

ASic." 47293 111259 6,6 2,4 253207 565160 5,7 2,2 

ISRAt.L. 59„2 18612 1, 1 3,1 31017 92266 0,9 3,0 

JAPAN 25631 51415 3, 0 2,0 127592 232019 2,5 1,e 

UE~K!Gt.S ASIEN 15720 111232 2,4 2,6 94798 2„0875 2,4 2,5 

AMEKl"A 212627 405117 23,9 1,9 1001111"9 187~463 18,9 1,9 

ARGt.NTlNIEN 2~30 6811 0,4 2,4 12ll23 29304 0,3 2,4 

tiRAS!LIEN 4435 10387 0 ,6 2,3 27178 62522 o,6 2,3 

CHl1.E 1051 2755 0 ,2 2,6 5223 131110 0,1 2,5 

KANADA H627 25804 1,5 1,8 71271 125788 1, 3 1,A 

MEXli<O 4162 7575 o,i, 1,8 2504', 1111595 o,s 1,8 

VERt:INlGTE STAATEN 1789!>0 538253 20,0 1,9 829418 1525075 15,11 1,8 

UEtlHIGES AMERIKA 6572 13532 0 ,8 2,1 33892 70239 0,7 2,1 

AUSTRALIEN 11148 19637 1,2 1,8 68721 1135119 1,1 1,7 

NICHT NAEH,BEZ,AUSL, ~05 754 0 ,o 1,5 2482 3962 O,O 1,6 

;i1r~N~l~~~LESWIG-HOLSTEIN, DA DIE ANKUENFTE U. UEBERNACHTUNGEN IN DEN BETRIEBSARTEN NACH DEM STAENDIGEN WOHNSITZ NICHT AUFGE· 
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5 AnkUnf'te, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgäste in den Betriebsarten nach dem ständigen. Wohn&ltz •) 

Septttmber 1 ra 

AnkUnfte Ubernachtunii:en 

Betriebsart 
Verand. Verand. 

---- ins-
gegen- ins-

gegen-
An-

Stiind1ger Wohnai tz gesamt tiber 1 ) gesamt uber 1 ) teil 
Sept. Sept. 
1975 1975 

Anzahl ,. Anzahl .. 
INSGESAMT 

AUSLAND ZUSAMMEN 89H64 5,5 1941224 8 ,6 100,0 

EUROPA ZUSAMMEN t>l0ü99 4,0 1344043 6,9 69,2 

EG-MITGL.LAENDER 407043 2,8 918899 6, 8 47,3 

BEL.~!Ei< J 47793 2,2 106922 5, 0 5,5 

LUXEMoUKG 

FRANKREICH 60481 4 ,6 120928 1•7- 6,2 

ITALIE:N 35387 0,4- 71901 4•9- 3,7 

NlEUERLANOE 135247 6,9 360188 11,2 18,6 

OAENEMARK 49906 1,9 96398 6, 0 5,0 

GROSSE!RIT ,NOROIRLANu 76865 1,s 159560 9,0 8,2 

IRLAND 1364 0,2- 3002 4,9- 0,2 

EFT A-M l T GL • L.AENDER 136164 4,8 270475 7,9 13,9 

ISLAND d26 30•9 1839 56,8 0,1 

NORWEGEt-i 1U74 20,7 21496 19•9 1,1 

OESTERREICH 35466 10•7 73859 15,5 3,8 

PORTUGAL 2.641 28,4 6100 28•2 0,3 

SCH•EOEN 41483 2,0- 70636 2,1- 3,6 

SCHWEli 43474 1,g 96545 6•5 5,o 

UEBRIGE.S EUROPA b6892 9,7 154669 5,8 8,o 

FINNL.AN.J 6228 10,3 13772 12,2 0,7 

GRIECHENLAND 6748 0,1- 15767 0,9 o,a 

JUGOSL.AWIEN 12573 4,4 28786 1,e- 1, 5 

POLEN 3117 3,2 9438 4,B- o,s 

so~.;ETUNION 4064 2.~,o 10698 4,2 0,6 

SPANIEN 13712 13'1 29430 8,4 1,5 

TSCHECHOSLOo AKE. I 3142 a,o- 7370 6,0 0,4 

TUERKEI 9101 19,9 21480 13,5 1,1 

SONST , EUR OP , LAt:,iOER 8207 15,3 17928 13,3 0,9 

AFRIKA 11u12 3,6 32942 o,8 1, 7 

SUEOAFRIKA 4282 2,2- 10030 5,3- 0 ,:> 

UEBR113ES AFRIKA 6730 7,6 22912 3,7 1, 2 

ASIEN 48501 7,9 118590 10 ,2 6,1 

ISRAEL. 6u62 2,6 19913 5,9 1,0 

JAPAN 2&uo4 11,5 54079 20,6 2,8 

UEBR!GES ASIEN 16435 4,4 44598 1,4 2,J 

AMEKIKA 215721 9,7 423703 1&,~ 21,8 

ARGE.NTh~IE.N 284J 0,7 6927 10, l 0 ,4 

&RA~ILlt::N 4<195 11,0- 11362 8,1.1,- 0,6 

CHILE 1058 12,8 2812 1#,4 0,1 

KANADA 14831 20,s 27105 23,9 1, .. 

MEXIKO 4194 11,5- 7778 13, u- 0 ,4 

VER~INlGTE SlAATEN 181&50 10,3 353326 10,0 18,2 

UEB1UG<.S AMERIKA 6&50 6,6 14393 1,9- 0,7 

AUSTRALIEN 11270 29,6 20176 16,5 1,0 

NICHT NAEH.BEZ,AUSL, 861 81,3 17.70 70 ,a 0,1 

•
1

) ALLE BUNDESLAENDER (EINSCHL.SCHLESWIG-HOLSTEIN), 
) SIEHE ERHEBUNGSMErHODE S. 5. 
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:sommerna Lciahr 197c, 

Ankünfte Ubernachtun en 

Aufent-
Verand. Ver8nd. 

halte- ins-
gegen- ins-

gi,gen-
An-

dauer gesamt 
über 1 ) gesamt über1 ) teil 
Shj. Shj. 
1975 1975 

'l'alll"e Anzahl .. Anzahl ' 

2,2 5425556 6,3 12217330 9,3 100,0 

2,2 4005051 5,6 9330205 8,9 76,4 

2,3 2786%5 5,9 6881146 10 ,4 56,3 

2,2 39451t> 10 ,1 972427 11,9 8, 0 

2,0 391054 7,6 778790 4 ,5 6,4 

2,0 161088 11,'l- 315350 11,1- 2,6 

2,7 1076348 7•2 3338034 14,5 27,3 

1,9 338079 8,5 617027 13,6 s, 1 

2'1 419019 3,4 844759 ~.7 6,9 

2,2 6861 7,6- 14759 1,2 0,1 

2,0 856685 5,9 1617812 7,1 13,2 

2,2 3187 4,6- 8228 26,7 O,t 

1,8 82815 12,0 133839 6,6 1,1 

2,1 196796 9,6 392176 t1•2 3,2 

2,3 13244 16,6 29472 12•4 0,2 

1,7 303980 2,4 485229 1 •6 4,0 

2,2 256663 5,3 569808 9,1 4,7 

2,3 361401 2,7 831247 1 •3 6,8 

2,2 35116 0•3 68087 2,0 0,6 

2,3 40696 6,7 95261 8,7 0,8 

2,3 67545 1,3- 160677 2,6- 1,3 

3,0 18210 17,6 54499 11•3 0,4 

2,6 12982 7,6- 36715 5,6- n,3 

2,1 73517 4,2 148626 c,5 1, 2 

2,3 15778 0,2 40482 3,7- 0 ,3 

2,4 53104 A,4 131368 11,2 1, 1 

2,2 44453 2,0- 95532 c;i,s- 0,8 

3,0 66872 3,3 191065 7,5 1,6 

2,3 24168 13,6- 55124 9,8- 0,5 

3,4 42704 16,1 135941 1b6 1,1 

2,4 258363 3,0 609388 4,1 5,C 

3,3 31902 4,3 100257 7,3 0,8 

2,1 129184 0,0 244889 10 ,o 2 ,O 

2,7 97277 3,lf.- 264242 1 ,9- 2,2 

2,0 1021958 11,2 1962515 15,2 1E„1 

2,4 12675 37,7- 31918 26,6- 0,3 

2,5 27640 15,5- 68132 9,3- 0 ,6 

2,7 5329 a,2- 14517 11,s 0,1 

1,8 72672 15,9 132993 13,3 1,1 

1,9 25241 13,6- 46674 1~,6- 0,4 

1,9 843990 15,4 1592330 20,6 13, n 

2.~ 344;1 7,6- 75951 5,1- 0,6 

1,8 696n2 35,3 117596 29,0 1,0 

2,1 3710 51,8- 6561 56,8- 0,1 

Aufent-
halte-
dauer 

Ta1te 

2,3 

2,3 

2,5 

2,~ 

? ,n 

2 ,o 

3, 1 

1,A 

2 .~ 

2,2 

1,q 

2,6 

1,6 

2,0 

2, 1 

1,6 

2,2 

2•3 

1,9 

2,3 

2,4 

~,o 

2,A 

2,0 

2,6 

;,,,5 

2,1 

2,q 

2,3 

3,2 

2,4 

3,1 

1,q 

2,7 

1,9 

2,5 

~.s 

2,7 

1,~ 

1,8 

1,9 

2,2 

1,7 

1,8 



nun aus5:ewa en er:ic ts5eme1.nden 

6~ 1 im Sentember 1976•) 

6 Ankünfte, t'bernachtuncen, A.:ifenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bett,-nkapaz 1 tB.t 

nach Gemeindegruppe d hl t B h 

Gemeindegruppe 
Ankunfte 1 Vbe.rnach tunr,-en Auf-

"--In=--r Aus-

1 1 1 

~-- ent- Betten-

--- Ins- In- A:.is- - hal ts-
aus-

Gemeinde lander / lander gesamt land er land er / p-esamt dauer nutzung 

Anzahl Tage % 

Gf<CJSSSTAEUTE 

AU(,SBUKG, STADT 12 242 6 %9 19 211 23 893 10 539 311 432 1,8 50,'l 

d~RLIN <~~ST>, STAUT 78 355 22 339 100 694 208 338 &5 702 2711 040 2,7 61,6 

BIELEFELD, STADT 11 808 1 455 13 263 21 625 3 642 25 267 ! ,9 44,e 

BONN, ::.TALJT 22 340 11 559 33 899 42 610 22 336 611 946 1 •9 52,9 

i!REf1EN, STADT 23 177 7 538 30 715 44 577 14 728 59 305 1,9 62,~ 

UORTMUNO, STADT 12 785 2 289 15 074 23 610 4 703 28 313 1,9 50,0 

DI.Ji::SSELDORF, STADT 41 559 22 529 64 oee 87 080 116 792 133 872 2,1 54,E, 

E::.srn, STAuT 14 789 2 082 16 871 33 317 4 808 38 125 2,3 50,5 

FRANKFURT AM MAIN, STAJT 55 999 68 988 124 987 111 792 126 359 238 151 1,9 56,7 

FkEIBUkG I>1 BRiä:ISGAU, STAUT 17 337 7 014 24 351 39 860 11 193 51 053 2,1 63,6 

HAMBURG, FREIE UND HANSESTADT 97 944 43 003 140 947 182 767 78 518 261 285 1,9 53,5 

HANNO\ie.R, L.ANOE.SHAUPTSTADT 31 266 7 431 38 697 52 827 11 835 64 662 1,7 51,8 

H~IDELBERG, STADT 16 034 18 754 34 788 27 599 27 122 54 721 1'6 54,5 

~AkLSRUHE, STALlT 14 986 4 505 19 491 29 636 7 270 37 108 1'9 44•3 

KASSEL, SlADT, MIT WILHEL.MSHOE.HE 17 693 3 
. 

528 21 421 32 580 4 915 37 495 1,e 45,2 

KIEL, STADT, OHNE SCHILKSEE 11 690 3 626 15 316 22 598 6 467 29 065 1'9 55,1 

i<CitlLENZ, STADT 15 391 12 642 26 033 22 953 19 427 42 380 1'5 51'6 

KOEL.N, STAUT 41 721 28 367 70 108 111 717 73 991 185 706 2,6 67•4 

MAINZ, STADT 13 452 e 325 21 777 34 352 15 158 49 510 2,3 66,1 

MANNHEIM, STADT 13 172 5 350 18 522 23 899 7 557 31 456 1'7 46,1 

MUENCHEN, STADT 139 510 118 686 258 196 266 009 241 585 507 594 2,0 66,9 

MU~NSTER (,ESTF,), STADT 14 252 1 472 15 724 23 411 3 065 26 496 1•7 51,7 

NU~RNBERG, STADT 32 957 13 695 46 652 60 120 20 641 eo 961 1,7 51,6 

SAARBRUE.CKEN, STADT 11 466 3 838 15 304 22 831 5 907 28 738 1,9 37,5 

STUTTGART, STADT 33 566 12 309 45 875 76 277 22 991 99 268 2,2 50,2 

TRIER, STADT 16 519 6 446 22 965 27 160 9 004 36 164 1,6 52,0 

WlESBAOi;.N, LANDE.SrlAUPTSTADT 15 293 10 224 25 517 53 795 20 408 74 203 2,9 60,6 

WUEkZBURG, STADT 21 503 5 195 26 698 33 1187 7 099 40 586 1•5 66,6 

HE.ILBAt:.DER 

MINERAL-UND MOORBAEDER 

AACHEN, STADT 11 203 4 641 16 0411 31 529 7 1131 36 960 2,4 58,6 

BAu ABtlACH, MAKKT 1 151 3 1 154 26 166 9 26 175 22,7 69,7 

BAD AIBLING, STADT 2 523 131 2 654 47 1186 322 117 808 18,0 79,4 

BAD BEL.LINGEN 1 951 37 1 988 39 672 523 40 395 20,3 74,11 

BAD BEHTRlCH 2 610 21 2 631 113 1175 111 43 586 16,6 66,4 

BAD BRAMSTEDT, STADT 3 E,91 2111 3 905 34 434 426 34 860 8,9 69,4 

BAD BRUECKENAU, STADT 3 Oo5 172 3 237 36 712 276 36 990 11,4 55,8 

BAll DUERRHEIM 3 564 226 3 790 &1 103 562 61 665 16,3 66,5 

tlAD EIL.SEI, 1 506 11 1 517 33 410 116 33 526 22,1 72,0 

BAD EMS, STADT 2 527 56 2 583 34 218 268 34 486 13,4 58,6 

BAD FEILNBACH 1 978 17 1 995 43 613 1311 43 747 21,9 60,~ 

i:lAu FUE.SSING 8 371 28 8 399 190 298 624 190 922 22,7 90,3 

6AD GAlsDERSHEIM, STADT 1 995 1&7 2 162 25 211 177 25 388 11,1 49,4 

BAD HEKREl,ALB b 420 186 E, 60E, 93 149 527 93 676 14,2 68•3 

tlAD KISSI1'<GEN, STADT 14 617 630 15 247 182 075 3 693 185 768 12,2 73,2 

FUSSNOTE SIEHE S.; 5. 
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6 Ankünfte, Ubernach tungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapazität 
nach Gemeindegruppen und ausgewählten ßer1.chtsgemeinden 

6,1 im September 1976•) 

Ankünfte 1 Ubernach tungen 

Gemeindegruppe 
In-

1 

Aus-

1 

Ins-

1 

In-

1 

Aus- 1 Ins---- länder lB.nder gesamt länder länder gesamt 
Gemeinde 

Anzahl 

BAD KOHL.GRUB 2 276 17 2 293 52 696 342 53 038 

BAD KREUZNACH, STADT 5 060 991 6 051 47 704 1 930 49 634 

BAD KROZINGEN 4 745 167 4 912 88 275 948 89 223 

BAD LIEBENZEL.L, STADT 3 472 357 3 829 53 689 1 309 54 998 

BAD MERGENTHEIM, STADT 7 009 243 7 252 11'1 877 1 498 116 375 

BAD MUENSTER AM STEIN-EBERNBURG 3 280 131 3 411 47 212 328 47 540 

BAD NENNDORF 2 412 311 2 446 11e 536 57 118 593 

BAD NEUENAHR-AHRWEILER, STADT 12 934 1 063 13 997 88 277 3 179 91 456 

BAD NEUSTADT A. D, SAAL.E, STADT 2 578 46 2 624 37 088 210 37 298 

BAD PETERSTAL.-GRlESBACH 3 28<;1 64 3 353 49 074 258 49 332 

BAD PYRMONT, STADT 6 023 216 6 239 83 568 1 319 84 887 

BAD RAPPENAU 3 479 161 3 640 52 521 161 52 682 

BAD REICHENHAL.L., STADT 8 747 557 9 304 145 816 2 602 148 418 

SAO ROTHENFEL.OE 3 789 52 3 841 56 628 321 56 949 

SAO STEBEN, MARKT 2 495 16 2 511 50 411 96 so 507 . 
BAD TOEL.Z, STADT 5 100 307 5 407 82 480 911 83 391 

SAO WAL.OSEE• STADT 2 163 41 2 204 28 893 67 28 960 

BAD WIESSEE 9 042 213 9 255 1113 712 1 6% 145 1108 

BADEN BADE,,, STADT 13 666 8 379 22 045 82 2011 17 876 100 080 

BADENWEILER 6 405 237 6 642 124 541 2 710 127 251 

ORIBURG, BAD, STADT 3 861 20 3 881 83 020 85 83 105 

FUESSEN, STADT, MIT BAD FAULENBACH 3 076 1 579 4 E,55 30 238 2 589 32 827 

H~RSFEL.D, BAD, STADT 3 999 459 4 458 22 334 768 23 102 

HINDEL.ANG, MARKT, MIT BAO OBERDORF 6 316 1211 6 4110 108 208 650 108 B5B 

HOMBURG v. D, H. ' BAD, STADT 4 707 898 5 605 47 994 2 945 50 939 

HONNEF, BAD• STADT 2 664 713 3 377 25 764 2 177 27 941 

HORN-BAD MEINBERG, STAuT 6 158 87 6 245 115 788 464 116 252 

KOENIG, BAD 2 200 25 2 225 37 7E>O 130 37 890 

L.lPPSPRINGE, BAD, STADT 2 11211 1E, 2 440 57 1911 139 57 333 

~IPPSTAOT, STADT 2 943 51 2 994 35 268 137 35 405 

NAUHEIM, BAD, STADT 7 150 745 7 895 126 149 2 613 128 762 

NluDA, STAuT, MIT BAD SAL.ZHAUSEN 1 392 4 1 396 26 241 62 26 303 

O~YNHAUSEN, BAD, STADT 6 974 101 7 075 127 657 274 127 931 

ORB, BAD, STADT 7 456 59 7 515 173 725 384 174 109 

SALZSCHL.lRF, BAD 1 717 1 1 718 39 903 6 39 909 

SAL.ZUFLEN, BAD, STADT 10 603 405 11 008 162 849 1 241 164 090 

SASSENDORF, BAD 1 Bell 34 1 902 40 068 62 40 130 

SCHWAL.BACH, BAD, STADT 2 276 12 2 288 44 810 33 411 843 

SODEN AM TAUNUS, BAO, STADT 1 745 126 1 871 2E, 020 669 26 689 

SOOEN-SALMUENSTER• BAO, STADT 3 18'+ 6 3 190 64 987 20 65 007 

SOOOEN-ALLENDORF, BAO, STADT 6 OE>2 20 6 082 75 309 24 75 333 

~lL.DBAD IM SCHWARZWALD, STADT 6 613 6 613 118 387 118 387 

WIL.DUNGEN, BAD, STADT 7 433 23 7 456 157 1163 2111 157 677 

HHL.KLit-iATISCHE KURORTE 

AL.TENAU, BERGSTADT 8 299 317 8 616 60 460 1 163 61 623 

BAD HARZBURG, STADT 9 365 836 10 201 82 267 2 881 85 148 

FUSSNOTE SIEHE s,;5, 
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Auf-
ßetten-

ent- aus-
hal ts-

nutzung 
dauer 
Tage % 

23,1 80,6 

e,2 69,9 

18,2 81,ll 

14,4 70,A 

16,0 66,9 

13,9 73,!' 

19,9 58,7 

6,5 64,1 

14,2 47,1 

14,7 69,~ 

13,6 61,2 

14,5 74,6 

16,0 83,4 

14,8 74,6 

20,1 71,6 

15,4 74,2 

13, 1 66,7 

15,7 80,E, 

4,5 70,A 

19,2 86,2 

21,4 65,3 

7,1 46,8 

5,2 46,6 

16,9 56,B 

9,1 65,~ 

e,3 55,F 

18,6 71,6 

11,0 70,7 

23,5 E>2,3 

11,A 63,4 

16•3 67,2 

18,8 53,1 

1e,1 12,e 

23,2 B1,3 

23,2 64,4 

14,9 64,4 

21,1 71,5 

19,6 71,1 

14,3 62,7 

2C ,II 81'2 

12,4 73,f, 

17,9 64,2 

21,1 64,b 

7,2 40,0 

8,3 67,2 



6 Ankunfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der BettPnkapazitS.t 

nach Gerr.eindegruppen und ausgew.::ihlten Berichtsg~meinden 

6 1 im September 1976•) 

Gemeindegruppe 
Ankunfte 1 Ube!"nach tungen 

1 1 1 
--- In- Aus- Ins- In- 1 Aus- 1 Ins-

la'.nder lander gesamt länder 18.nder 
Gemeinde 

gesamt 

Anzahl 

dAD SACHSA, STADT 4 183 24 4 207 62 347 1"2 62 489 

BE.RCHTESGADEN, '°'ARKT 14 396 987 15 383 130 352 2 773 133 125 

tHSCHOFS~IESEN 6 818 213 7 031 68 538 757 69 295 

BkAUNLAGE, STADT, MIT HOHl::.GEISS 16 209 164 16 37:, 107 695 931 108 626 

CLAUSTHAL-ZELLERFELD, bERGSTADT 3 297 167 3 464 31 989 693 32 682 

FREUDENSTAüT, ~TADT 13 740 2 887 16 627 128 821 9 346 138 167 

GARMISCH-PARTENKIRCHEN, MARKT 17 210 6 195 23 405 119 534 12 1911 131 728 

HINTERZARTEN 5 317 428 5 7115 64 998 2 139 67 137 

HOECHENSCHwAND 1 678 130 1 808 311 821 914 35 735 

ISNY, STADT 2 716 139 2 855 37 853 231 38 0811 

KOENIGSSEE 7 073 471 7 544 53 925 1 289 55 214 

KOENIGSTE!,, I, TS;, STADT II M6 243 II 889 26 417 901 27 318 

Lt.NZKIRCH 5 080 558 5 638 60 353 3 900 611 2!53 

OBERSTAUFEN, MARKT 5 261 114 5 375 78 207 793 79 000 

OBERSTDORF, MARKT 17 532 431 17 963 270 528 3 8117 274 375 

RAMSAU B, BERCHTESGADEN 5 621 228 5 849 60 654 1 5111 62 195 

RCITTACH-EGERN 7 J40 586 7 926 74 678 1 1181 76 1!59 

SANKT Ar.DREA58ERG, BER„STADT 5 764 273 6 037 42 482 l 200 43 682 

SANKT BLASIEN, STADT 3 192 982 4 174 50 219 1 822 52 041 

SC.HLUCHSEE 4 117 232 4 3119 115 725 1 216 116 9111 

5C.HOEMBERG 1 174 1 1711 35 '138 3!5 1138 

SCHOENAU 8 898 135 9 033 109 1113 673 110 086 

SCHOENoALD IM SCHWARZoALD 2 267 125 2 392 28 911 1100 29 311 

Ti:.GERNSEE, STADT 4 568 3111 II 909 110 642 1 079 111 721 

TOLlTMOOS 2 247 32 2 279 29 823 1173 30 296 

wILLINGEN-UPLAND 13 821 211 14 032 116 272 1 562 117 8311 

WlNTERBER~, STADT 11 606 2 103 13 709 106 049 10 506 116 555 

KNEIPPKURORTE 

BAD LAUTERBERG IM HARZ, STADT 4 562 141 11 703 56 977 1 097 58 07'1 

BAD WOERISHOFEN, STADT 7 239 255 7 4911 173 7611 3 763 177 !527 

BERLEBURG, STADT, BAD 3 888 168 4 056 SB '137 972 59 409 

BEVENSEN, STADT 3 902 '19 3 951 52 577 1'17 52 724 

BOPPARD, STADT, MIT BAD SALZIG 9 822 3 332 13 154 111 342 7 I\B5 118 827 

Df:.TMOLD, STADT .. 503 2119 .. 752 211 573 1 179 25 752 

ENDBACH, BAD 2 073 4 2 077 511 798 38 511 836 

LAASPHE, STADT 3 012 131 3 1113 30 010 1 0511 31 0611 

MALENTE 6 777 41 6 818 66 642 97 66 739 

MITTELBERG 2 512 62 2 5711 36 886 267 37 153 

SC.HEIDEGG, MARKT 1 986 35 2 021 30 691 286 30 977 

SCHMAL1..ENBERG 11 622 900 12 522 124 994 6 587 131 581 

TlTISEE-NE.USTADT 7 185 1 655 8 840 48 649 4 1196 53 1'15 

UEBERLINGEN, STADT 4 327 377 4 7011 50 299 2 036 52 335 

wlLDEMANN, BERGSTADT 3 268 106 3 374 32 139 691 32 830 

St::EBAEDER 

BALTRUM 2 725 4 2 729 .... 704 49 44 753 

BvtlKUM, STADT 6 311 B 6 319 106 506 98 106 604 

FUSSNOTE SIEHE S, 25. 
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Auf-
ent- Betten-

aus-
hal ts-

nutzung 
dauer 
Tage % 

14,9 64,4 

8,7 66,3 

9,9 59,2 

6,6 43,t 

9,1\ 55,2 

8,3 66,9 

5,6 48,3 

11,7 73,0 

19,8 63,1 

13,3 63,o 

7,3 69,0 

5,6 58,1 

11,11 !511,7 

111,1 111,7 

15,3 63,1 

10,6 63,6 

9,6 73,11 

7•2 s2,o 

12,s 60,3 

10,a 117,9 

30•2 65,8 

12,2 76,6 

12,3 118,3 

e,5 72,1 

1:s,:s 11s,e 

8,11 51\,7 

e,s !53,8 

12,3 !50,3 

23,7 78,2 

111•6 50,6 

13•3 75,B 

3,7 57,8 

5,'I 112,11 

26,11 90,1 

9,9 56,1 

9,8 58•!5 

14,'1 39,8 

15,3 55,5 

10,s 69,7 

6,0 11 .. ,0 

11,1 65,e 

9,7 63,9 

16,4 42,9 

16,9 32,0 



6 Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapazi tat 

nach Gemeindegruppen und ausge,,,.ähl ten Berich tsgeme1nden 

6.1 im Septeaber 1976•) 

Anktinfte 1 Ubernachtungen 

Gemeindegruppe 

1 1 1 1 

1 Ins-
--- In- Aus- Ins- In- Aus-

Gemeinde 
l.!inder l3nder gesamt llinder länder gesamt 

Anzahl 

BUESUM 6 267 16 6 283 94 906 113 95 019 

BURG AUF FEHMARN, STADT 6 029 6 029 39 577 39 577 

CUXHAVEN, STADT 20 592 263 20 855 186 130 733 186 863 

DAHME 2 138 9 2 147 54 045 102 54 147 

DAMP B 585 8 585 42 752 42 752 

ESENS, STAuT 3 875 2 3 877 29 206 12 29 218 

GkOEMITZ 16 093 15 16 108 190 935 90 191 025 

GkOSSENBRODE 1 260 5 1 265 18 545 35 18 5an 

tiEIL.IGENHAFEN, STADT 5 949 5 949 45 749 4!S 749 

Ht.L.GOL.AND 5 279 53 5 332 43 473 178 43 651 

JUIST 6 408 6 6 1114 79 165 52 79 217 

KAMPEN (SYL.Tl 2 910 15 2 925 39 076 206 39 282 

KEL.L.ENHUSt.N (OSTSEE) 1 63A 1 638 37 232 37 232 

LANGEOOG 4 709 14 4 723 70 572 52 70 624 

LlST 1 299 11 1 310 20 113 147 20 260 

NEBEL 1 158 1 158 32 115 32 115 

Nt.UHARLINGERSIEL 3 775 4 3 779 36 536 24 36 560 

NOROOORF 1 8112 20 1 862 51 712 199 51 911 

NORDERNEY, STADT 14 937 22 14 959 178 089 132 178 221 

RANTUM (SYLT) 1 452 2 1 454 29 033 60 2'l 093 

SANKT PETER ORDING 8 335 6 8 341 140 510 56 140 566 

SCHAR8EUTZ 3 094 19 3 113 48 584 36 4A 620 

SCHOENBERG (HOLSTEIN) 4 171 3 4 174 27 708 12 27 720 

SPIEKEROOb 3 520 1 3 521 45 408 4 45 412 

TI MMENOORFER STRAND 11 83B 122 1l 960 100 592 280 100 872 

TRAVEMUENDC: 16 239 2 296 18 535 91 636 5 185 96 821 

WANGELS B 5!>1 6 8 557 39 642 144 39 786 

wANGERLANO 2 971 4 2 975 54 255 38 54 293 

~ANGEROOGE 2 691 2 2 693 39 008 16 39 024 

WENNlNGSTt.OT (SYLT> 3 186 13 3 1'l9 68 035 54 68 089 

WESTERLAND, STADT 11 369 54 11 423 196 092 1 311 197 403 

WYK AUF FOEHR, STADT 4 648 8 4 656 90 445 140 90 585 

LUFTKURORTE 

t:lAIERSt:lRONi; 15 438 295 15 733 233 456 l e75 23~ 331 

BAYRISCHZELL. 4 106 64 4 170 41 817 486 42 30~ 

BODENMAIS, MARKT 7 440 157 7 597 77 516 1 403 78 919 

okILON, STADT 4 099 139 4 238 36 084 430 36 514 

Er.ZKLOESTEHLE 3 661 81 3 742 41 297 342 41 639 

FlLDBERG (SCHWARZ~AL.O) 5 997 543 6 540 47 905 2 067 49 972 

FISCHEN I. AL.LGAEU 4 539 33 4 572 79 899 433 M 332 

FkEYUNG, STADT 2 645 28 2 673 37 574 498 38 072 

GRAFENAU, STADT 2 200 44 2 244 30 101 1 019 31 120 

s,kAINAU 6 836 187 7 023 79 783 743 Br 526 

HUELL 6 691 1 103 7 794 92 633 7 498 100 131 

KONSTANZ• STADT 17 2119 2 641 19 890 45 743 4 210 49 953 

L.AM, MARKT 3 685 15 3 700 35 209 60 35 269 

FUSSNOTE SIEHE S.25. 
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Auf- Betten-
ent- aus-

hal ts-
dauer 

nutzung 

Tage % 

15,1 38•6 

6,6 18•7 

9,0 47,5 

25,2 26,4 

5,0 23, 0 

7,5 26,7 

11,9 42,2 

14,7 25,7 

7,7 19,o 

8,2 58,,; 

12,4 37,8 

13,4 46,U 

?2,7 22f"" 

15,0 41•9 

15,5 24,~ 

27,7 35,8 

9,7 47,g 

27,9 56,7 

11,9 51•1 

28,0 38•9 

16,9 ~3,~ 

1,;,e, 15,A 

6,6 21,E-

12,<> 58•1 

~.4 28,1 

5,2 40,2 

4,6 32,9 

lP,2 79•2 

14,5 28,!\ 

21-,3 37,3 

17,3 38,3 

1q,5 40,q 

1~,n 66,4 

10,1 64,2 

10,4 65,4 

~.6 so,1 

11,1 70,7 

7,6 52,4 

17,6 65,3 

14,2 42,6 

13,9 39,7 

11,5 72•8 

12,P. 74,7 

2,5 66,3 

9,5 48•~ 



6 Ankllnfte, Ubernach tungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapazi tat 
nach Gemeindegruppen und ausgewahlten Ber1chtsgerne1.nden 

ep • er 6 1 im S t mb 1976 •) 

Gerneindegruppe 
h.nk.mfte 1 Ubernach tung~n Auf-

1 1 1 1 

ent-
Betten-

--- In- Aus- Ins- In- Aus- aus-
1 Ins- hal ts-

Gemeinde 
lander ltlnder gesamt land er Linder gesamt dauer nutzung 

Anzahl Tage % 

1..INOAU (BOOENSEE l , STADT 10 935 3 301 14 236 48 244 6 399 54 643 :-.,e 59,5 

L.OEFFINGE:N 2 329 25 2 354 25 674 453 26 127 11,1 41,3 

LOSSBURG 2 559 223 2 782 36 875 1 301 38 176 13,7 q.7,6 

MlTTENwALD, MARKT 12 987 709 13 696 108 788 2 569 111 357 8,1 55,J 

O~ERAMMERGAU 5 986 2 044 8 030 34 154 3 580 37 734 4,7 54,1 

PFRONTEN 6 045 28 6 073 75 290 283 75 573 12,4 43,9 

PL.OEN, STADT 5 712 1 756 7 468 30 957 6 573 37 530 s,o 46,CI 

RUT IM Wl,,KL. 7 906 199 8 105 66 244 800 67 044 8,3 54,8 

RUHPOLDING 7 069 132 7 201 97 574 901 98 475 13,7 42,n 

SANKT ENGL.MAR 4 135 28 4 163 43 677 281 43 958 10,6 54,c, 

SASBACHWALDEN 4 219 41 4 260 31 908 182 32 090 7,!5 !57,2 

SCHI..IERSEE, MARKT 9 111 604 9 715 63 288 2 50!5 65 793 6,8 49,1 

SCHWANGAU 2 355 627 2 982 27 271 1 782 29 053 9,7 30,o 

SlEGSDORF 3 034 169 3 203 39 917 1 252 41 169 12•9 37,8 

SYLT-OST 1 547 1 547 32 868 32 8611 21,2 20,6 

TODTNAU, STADT 3 975 286 4 261 35 145 1 073 36 218 8,5 32,2 

UNTERWOESSEN 3 351 81 3 432 31 682 137 31 819 9,3 40,3 

WALDKIRCHEN, MARKT 1 738 7 1 745 20 606 21 20 627 11,a 34,1 

ZWIESEL, STADT 4 014 35 4 049 32 218 131 32 349 8,o 52,3 

ERHOLUNGSORTE 

BAYERISCH GMAIN 2 709 12 2 721 45 459 112 45 571 16,7 87,9 

IMMENSTADT I. ALLGAEU, STADT 4 687 H5 4 832 lt4 903 722 lt5 625 9,4 68,6 

KRUEN 3 596 189 3 785 48 299 970 49 26CJ 13,0 62,5 

SONSTIGE GEMEINDEN 

BAYREUTH, STADT " 492 461 4 953 16 366 1 933 18 299 3,7 22,4 

Bt.RNKASTEL.-KUES, STADT 16 370 4 201 20 571 60 lt02 8 703 69 105 3,4 92,7 

CUCHEM, STADT 20 980 8 086 29 066 56 313 21 321 77 634 2,7 80,9 

GOSLAR,STADT, M. HAHNENKL.EE-BOCKSWIESE 21 077 6 627 27 70„ 100 854 18 133 118 987 4,3 116,9 

HOLZMINDEt.., STADT 6 383 98 6 481 115 280 266 lt5 51t6 7,0 70,6 

NORDEN, STADT 7 178 45 7 223 46 566 98 46 664 6,5 47,6 

RUEOESHEI~ AM RHEIN, STADT 20 179 15 771 35 950 36 952 28 0117 611 999 1,8 55,! 

*) NUR BERICHTSGEMEINOEN DIE IM KALENDERJAHR 197S ZUSAMMEN 250 000 UND MEHR UEBERNACHTUNGEN IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN HATTEN. ABER 

OHNE CAMPINGPLAETZE, JUGENDHERBERGE~, KINDERHEIME UND SONSTIGE MASSENUNTERKUENFTE, 
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6 Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapaz1t8.t 

nach Gemeindegruppen und ausgewEihlten Berichts emeinden 

2 im Sommerhalbjahr 1976•) 

Ankunfte i Ubernach tungen 

Gemeindegruppe In-

1 

.C..us-

1 

Ins-

1 
In-

1 
Aus-

1 

Ins-
--- länder L:inder gesamt land er land er gesamt 
Gemeinde 

Anzahl 

Gk0SSSTAELJTE 

AU<>SBURG, STADT 59 398 37 701 97 099 119 568 51 453 171 021 

B~RLIN (W~STJ, STADT 437 100 128 247 565 347 1182 556 372 959 1555 515 

BIELEFELD, STADT 62 276 7 259 69 535 1211 357 16 116 140 1173 

dON~, ST Au T 118 735 50 800 169 533 220 522 ',6 563 317 085 

dkEl-'EN, STADT 119 818 51 432 171 250 227 784 96 939 314 723 

DORTMUNU• STADT 64 461 10 790 75 251 118 860 21 346 140 206 

.lUESSEI..D0kF, STADT 200 883 108 581 309 464 386 019 217 388 603 407 

ESSEN, STAUT 69 810 8 683 78 493 151 355 20 539 171 894 

FkAi>;KFURT AM MAIN, STALJT 283 788 352 834 636 622 555 438 628 768 1184 206 

FRE1BURr, 1,~ BRO:ISGAU, STADT 94 489 38 616 133 105 208 414 60 457 2&8 871 

HAMBURG, FREIE Uffü HANSESTADT 552 192 2&0 850 813 042 1051 898 480 342 1532 240 

HA:.l,OVER, LANDESHAUPTSTADT 162 720 48 972 211 692 265 783 78 932 344 715 

H~IDEL~ERu, STADT 81 208 119 615 200 823 137 508 175 033 312 541 

KARLSRUHE, STAUT 76 803 28 8&9 105 672 148 791 49 276 198 067 

KASSEL, STADT, MIT w I LHEL,•.SHOErlE 85 189 29 658 114 847 1&3 297 37 993 201 290 

KIEL, STAUT, OH~E SCHILKSEC: 71 521 24 &28 95 949 135 768 39 884 17!1 652 

KOBLENZ, STADT 74 636 62 970 137 606 111 631 93 385 205 016 

KvELN, STADT 224 449 103 459 587 888 455 712 273 240 728 952 

MAINZ, STA.JT 63 603 52 122 115 725 1611 550 87 116 251 666 

MANNHEI~, STADT 63 129 28 492 91 621 116 814 41 078 157 892 

MUENCHEN, STADT 706 685 555 0119 1261 734 1361 863 1082 588 24411 451 

'1UENSTE:.R <•ESTF, l, STADT 74 689 8 617 83 306 122 103 14 753 136 856 

NUERNBERG, STADT 175 290 &S 461 240 751 326 076 98 8„5 424 921 

SAARBRUECKEN• STADT b3 756 19 240 82 996 113 1108 29 475 1112 881 

STUTTGART, STADT 153 235 &4 905 218 140 557 183 120 498 477 681 

TRIER, STADT 87 218 35 219 122 457 141 672 48 443 190 115 

IIIESBADE:.N, LANDESHAUPTSTAJT 80 565 44 987 125 552 299 162 98 723 597 885 

wUERZBURG, STADT 114 312 44 308 158 620 179 814 55 268 235 n82 

Ht.l LBAEDER 

MINERAL-UND MOORBAEDER 

AACHEN, STADT 61 607 a 254 83 861 195 076 35 839 230 915 

BAD ASBACH, MAkKT b 578 21 6 599 149 455 47 149 502 

t;AD AIBLING, STADT 14 945 1 050 15 993 270 255 3 072 213 527 

BAD BEl..1..>l,GEN 9 534 219 9 753 186 407 2 951 189 558 

dAU tlERTRICH 12 197 331 12 528 252 028 1 114 233 142 

a„o BRA~STEDT, STADT 21 113 2 730 23 843 199 123 3 829 202 952 

dAO BRUECKENAU, STADT 16 897 1 529 18 426 217 12e, 2 504 220 232 

dAD DUERRHElM 18 731 749 19 480 358 <;SB 2 527 360 985 

tlALl EILSE~ 8 399 48 8 41;7 191 729 429 192 158 

dAu EMS, STADT 11 661 405 12 066 182 069 2 144 184 213 

BAD FElLNbACH 14 200 448 14 648 254 238 1 753 255 991 

di.D FUESSI,IG 47 204 eo 47 284 978 988 1 487 960 475 

<!All GANDERSHEIM, STADT 11 678 2 140 13 816 137 451 2 705 140 156 

9ALl HEkHENALB ;57 298 1 585 38 883 486 180 5 955 492 135 

t:IAD KISSI1%EN, STAUT 77 B14 3 769 81 563 1053 365 19 923 1073 268 

FUSSNOTE SIEHE S. 30, 
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Auf- Betten-
ent- aus-

hal ts-
dauer 

nutzung 

Tage % 

1,8 41,5 

2,a 57,4 

2,0 40•9 

1,9 42,~ 

1,8 54,1 

1,9 40,6 

1,9 40,3 

2,2 37,3 

1,9 '16,2 

2,0 54,Q 

t,9 51,4 

1,6 45,~ 

1,6 51•0 

1,9 58,7 

1,e 39,A 

1,e 54,6 

1,5 ,o,o 

1,9 43,4 

2,2 55,1 

1•7 57,q 

1,9 54,4 

1,6 43,e 

1,a 44,11 

1,7 50,5 

2,2 59,6 

1,n 44,f.l 

~.2 5:5,:3 

1,5 63,2 

2,e 56,9 

22,7 65,~ 

17,1 74,4 

l'l,4 57,1 

1e,6 58,2 

B,5 66,? 

12,0 54,4 

tR,S 65,7 

22,7 67,7 

15,3 51,:!> 

17,5 58,~ 

20,7 76,1 

1n,1 44,7 

12,1 58,P 

13,2 69,~ 



6 Ankunfte, Übernachtungen, ;>,.Ufent!1alt&..:!.:>u.er 11er G:,.ste uno ,:..,...1sn•Jt::::.i.nr; 1.er Oettenkapaz1tiit 
nach Gemeindegruppen \J.nd aus~e "'ahl ten Eer1 cn ts~eme1ndn: 

6.2 im Sommerhalbjahr 1976•) 

,~nkc1nfte 1 '..'.oernacntun~en 
Gemeindegruppe ~- -----r-- -- -- - - -------1--- ---,------~r---In- 1 Aus- Ins- In- , J..us- Ins---- _ länd~ l~-i_cesamt Ender _J lander gesamt Gemeinde 

Anzahl 

dA~ KOHLGkUE> 15 34~ 151 15 494 279 Sb7 1 451 281 318 

dAIJ KRt.uZr, .. cH' :,TAUT 25 081 s 573 30 654 276 632 10 923 267 755 

dAD Kr(U2 ll~QEN 25 072 1 994 27 066 433 569 4 326 437 895 

dAi.J LIE~t:.1,lELL, STADT 21 865 2 692 24 557 294 99f 10 499 305 497 

dA;l MERGEi, THEH" 5 TAOT 42 347 1 848 44 195 662 247 10 419 672 666 

tlAD MUEl,ST~R A'I STt:.IN-EBEi<i,llU~G 17 120 376 17 496 248 344 1 278 249 622 

clAu N~IH.DOHF 14 880 343 15 223 262 726 884 283 610 

tlAJ M,UE: lAHR-AHRWE.ILER, STACT 55 929 5 575 61 504 482 686 20 817 503 503 

t!A.J tlEUSTALJT A, D, SAALE, !:, TAC'T 14 229 194 14 423 229 314 927 230 241 

oAO PETER:,TAL-GRIESBACrl 17 834 823 18 657 243 626 4 984 248 610 

dAu PYkMOl,T, STAuT 34 514 1 798 36 312 479 522 9 577 489 099 

clAD KAPPE1,AU 18 428 854 19 282 304 627 1 268 305 895 

31<U RElCHL,HALL, STAOT 50 795 2 915 53 710 775 279 17 753 793 032 

~AD ROTHEi,t=ELDE 20 208 210 20 418 315 416 1 177 316 593 

clAD STE8EI,, MARI\ T 17 631 106 17 737 295 714 679 296 393 

aAD TOt.LZ, STADT 28 312 1 689 30 001 437 2711 4 565 441 839 

dAD •ALuS~E, STADT 11 149 553 11 702 159 558 1 070 160 628 

:3AD WIESSEE 49 960 1 1120 51 380 722 600 12 850 735 450 

d>1U~N ~AuE-i;, STAUT 78 394 46 681 125 075 428 390 99 589 527 979 

3AD~NWEIL~R 311 820 2 263 37 083 624 922 21 247 6116 169 

DF.lßURG, BAD, STADT 211 380 95 211 475 512 135 582 512 717 

FUESSEI<, STADT, MIT BAD FAULENBACH 19 180 7 778 26 958 181 1134 111 453 195 887 

HE~SFELD• tlAD, STADT 25 961 3 1109 29 370 132 068 6 750 138 818 

HI1s~ELAl,G, MARI\ T, "1IT 6AD C/BERDOHF 46 366 681 117 047 663 ;:m1 5 526 668 899 

HUMbURli V• D, h, ' BAD, STAJT 25 795 4 660 30 455 287 418 13 911 301 329 

rlON!sEF, tlAQ, STADT 12 648 3 251 15 899 146 892 8 230 155 122 

HvR!i-tJAü MEINBERG, STADT 37 239 1 211 38 1150 656 691 5 976 662 667 

l<OE:HG, BAD 14 OBI+ 194 11+ 278 212 960 719 213 679 

1.IPPSPkitl<,E, BAD, STADT 111 516 100 14 616 338 374 760 339 134 

LlPPSTA~T, STADT 16 810 479 17 289 209 657 967 210 624 

,iAUHEI,_.1, l::IAD• STAD1 113 177 II 494 47 671 769 918 16 197 786 115 

NlDUA, STk.iT, ,1IT l:lAD SALlHAUSEtJ 8 547 32 8 579 160 010 302 160 312 

ULYJ\HAUSt:.1-lt BAO, STADT 113 11+7 1 253 114 1100 768 766 3 580 772 346 

OkB, BAC, STADT 42 777 281 43 05B 920 849 2 565 923 41'1 

~k1.ZSCHLIF.F, BAD 10 082 29 10 111 228 701 184 228 885 

SAL.LUF„Lll, BAD, STADT 58 441 2 075 60 516 9110 549 5 726 946 275 

SA:.SENUuRF, BAI.I 10 430 102 10 532 232 81:5 58:5 2:53 396 

SCtiwALl:lACh, BAD, :.TADT 13 242 264 13 506 260 383 917 261 300 

SODEN Ae, T AIJNU:,, BAD, STAUT 9 022 793 9 815 158 744 3 395 162 139 

Svllt.l'l-~AL~,UENS T~R, BAD, ST AlJT 18 509 25 18 534 370 584 253 370 837 

SvOUE~-AL~iNOukF, dAD, STMOT 37 158 H7 37 305 1147 135 230 447 365 

"11..üßAu 11< SCHWARZ•ALD, STADT 37 419 37 1119 6114 284 644 28„ 

olLOUN<,EN, bAD, STADT 43 638 433 44 071 9411 329 3 188 9117 517 

c!ULKLH AT iSCH~ I\UKORTc. 

ALTENAu, oiRGSTADT 46 848 3 110 1+9 958 397 258 24 503 421 761 

dAD HARZ~U~G, STADT 50 054 8 277 58 331 394 408 23 879 418 287 

FUSSNOTE SIEHE S. ;;o, 

- 27 -

Auf- Betten-
ent- aus-

hal ts- nutzung 
dauer 

Tage % 

18,2 70,1 

9,4 66,4 

16•2 65,e 

12•4 64,5 

15•2 63,4 

14,3 63,3 

18•6 56,2 

e,2 57,9 

16•0 •n,1 

13•3 57,3 

11h5 57,8 

15•9 71,0 

111,8 n1,1 

15•5 68,0 

16•7 68,9 

14•7 64,5 

13,7 60,6 

14•3 66,9 

4•2 61•2 

17,4 71,7 

20,9 66,0 

7•3 115,8 

11,1 45,9 

111,2 57,2 

9,9 63,3 

9,8 so,e 

11,2 66,9 

15•0 65,3 

23•2 60,4 

12,2 61,9 

16•5 67,3 

18,7 53,0 

17•4 72,1 

21'11 10,1 

22•6 60,5 

15•6 60,9 

22,2 68,1 

19•3 67,9 

16•5 62,4 

20,0 76,0 

12,0 71,6 

17,2 57,2 

21,5 63,7 

8,4 41+,9 

1,2 54•1 



6 Ankilnfte, tfbernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäete und Ausnutzung der Bettenkapazität 
nach Gemeindegruppen und auage'wfähl ten Berichtsgemeinden 

6.2 im Sommerhalbjahr 1976•) 

Ankünfte 1 Ubernach t ungen 
Gemeindegruppe 

In-

1 

Aue:-

1 

Ins- l In- l Aus-

1 

Ins---- länder lander gesamt länder länder Gemeinde gesamt 

Anzahl 

B~D SACHSA, STAOT 27 794 21e 2e 012 395 343 1 320 396 663 

BERCHTESGADEN, r<ARKT 59 361 3 813 63 174 546 '+5'+ 11 256 557 710 

1:USCHOFSWlESEN 31 980 852 32 832 323 '+37 2 827 326 264 

BRAUNLA~E, STADT, MlT HOHE.GE ISS 84 660 5 122 89 782 61111 225 311 962 679 187 

CLAUSTHAL-ZELLE.kFELD, aERvSTAGT 21 051 1 087 22 138 220 352 '+ 1179 22'+ 831 

FREUOEl•S TAUT, STAUT 7'+ 077 14 921 88 998 653 2'+5 52 280 705 525 

GARMlSCH-PARTENKIRCHEN, MARKT 93 '+12 30 6'+5 12'+ 057 652 79'+ 70 1'11 722 935 

HlNTERZARlEN 32 375 3 '+83 35 858 3'19 570 15 771 365 3'+1 

HOECHENSCliilAND 11 177 1 005 12 182 219 936 8 51'+ 228 1150 

ISNY, STAOT 17 57'+ 678 18 252 252 936 1 1511 25'+ 090 

K0E1HGS5Et: 27 817 1 392 29 209 213 461 4 1121 217 882 

KOENlGSTElN 1, TS,, STADT 23 843 1 347 25 190 149 '+711 '+ 372 153 846 

LENZKIRCH 33 47'+ 4 335 37 809 358 139 31 556 389 695 

O&ERSTAUFEN, MARKT 29 850 726 30 576 410 561 5 863 416 424 

O&ERSTDORF, MAHKT 10'1 312 3 159 107 471 1280 093 23 887 1303 980 

RAMSAU B, BERCHTESGADEN 28 418 1 269 29 687 310 095 10 174 320 269 

ROTT ACH-EGERN '+O 73'+ 3 669 '+4 403 378 435 14 674 393 109 

SANKT ANDREASBERG, BERGSTADT 35 936 3 291 39 227 255 n1 15 120 270 851 

SAIIKT l:lLA!i>lEN, STADT 22 220 4 960 27 180 319 413 10 746 330 159 

SCHLUCHSEE 2& n2 2 056 28 798 302 056 11 492 313 548 

SI.HOEMtlER!ö 7 791 23 7 814 208 110 101 208 211 

SCHOENAU 33 429 500 33 929 402 311 2 883 405 194 

SCHOEN~ALD IM SCHWARZWALD 18 362 997 19 379 197 142 4 461 201 603 

TEGERNSEE, STALJT 24 802 1 976 26 778 215 680 6 7611 222 4411 

Tl.iDTMOOS 16 216 727 16 943 212 352 6 741 219 093 

wILLINGEN-UPLAN~ 83 172 1 948 85 120 688 471 15 546 704 017 

WINTERBERG, STADT 66 102 12 080 78 182 605 775 711 591 680 366 

KNEIPPKURORTE 

BAD LAUTERBERG IM HARZ, STADT 27 600 4 035 31 635 342 375 39 018 381 393 

BAD ~OERlSHOFEN, STADT 42 086 1 511 43 597 906 758 21 906 928 664 

BERLEBURG, STADT, BAD 25 393 3 83'+ 29 227 352 808 22 686 375 494 

dEVENSEN• STACT 22 475 141 22 616 295 959 815 296 774 

6C,PPARD, STADT, ,~IT BAD SALZIG 45 832 23 074 68 906 199 293 46 684 245 977 

DETMOLD, STADT 29 177 2 566 31 743 169 103 15 6611 184 767 

ENDBACH, BAD 11 461 102 11 563 238 348 1 207 239 555 

LAASPHE, STADT 15 788 1 069 16 857 168 168 8 519 176 687 

MALENTE 41 392 236 41 626 417 067 614 417 681 

MITTELBERG 17 871 279 18 150 259 937 2 190 262 127 

SCHEIDEG6, MARKT 13 616 399 14 015 184 983 2 365 187 348 

SCHMALLENBERG 63 624 7 885 71 509 651 373 52 217 713 590 

TITISEE-NEUSTAUT 42 470 12 767 55 237 296 '180 39 513 335 993 

UE8ERLINGEN, STADT 29 690 ? 660 32 350 320 574 19 054 339 628 

WILDEMANN, 8ERGSTAOT 22 139 815 22 954 208 402 4 724 213 126 

SEEBAEOER 

BALTRUM 26 419 26 26 445 334 374 297 334 671 

60RKUM, STADT 65 192 215 65 407 1009 632 3 011 1012 643 

FUSSNOTE SIEHE S. 30, 
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Auf- Betten-
ent- aua-

hal ta- nutzung 
dauer 
Tage III 

14,2 67,0 

8,e 45,5 

9,9 115,7 

7,6 '+11•2 

10,2 62,3 

7,9 56,0 

5,e 113,5 

10,2 65,1 

18,8 66,2 

13,9 68,9 

7,5 114,6 

6,1 53,6 

10,~ 54,'+ 

13,6 36,1 

12,1 119,1 

10,9 53,7 

8,9 62•1 

6,9 52,e 

12,1 62,8 

10,9 52,4 

26,6 63,4 

11,9 116,2 

10,4 54,5 

8,3 63,P 

12•9 54,3 

e,3 53,5 

~.1 51,11 

12,1 54,2 

21,3 67•0 

12,8 52,4 

13,1 69,CJ 

3,6 47,p 

!1,8 49,• 

20,7 64,5 

10,5 52,3 

10,0 60,0 

14,4 46•0 

13,4 55,o 

10,0 62,0 

6,1 45,6 

10,5 70,0 

9,3 68•0 

12,7 52•6 

15,5 49,9 



Gemeindegruppe 

Gemeinde 

..JVr{C AUF t--t.rlMAKI~, .5TA(if 

Ht.L.YÖLA'.,J 

JvlST 

KE LLdlHUSlls ( 0~ TSEt:) 

LAl,,EOOG 

L.l5T 

,~RuERN~Y, STAüT 

R~IHUM 1SY1.Tl 

SANKT Pn~" ORü!NG 

S~HOENUlRG (HOLSTEIN) 

SPkKEKOOG 

WANGERO\lGt:. 

•t:.STER1.ANC, STADT 

,iYt<. AUF Fvia:HR, STADT 

Ll-FTKUtscRTE 

o~f~ISChZt:.t.L 

llvDENMA!S, ~,ARn 

ßRlLOJ,;, STADT 

~I\ZKLOEST~t\LE 

FELuBEkb l~CH•ARlwALD) 

FISCHEN I, ALL~AEU 

f'~EYU,,G, TAOT 

(,~AFE,,Au, STADT 

Ku,ISTA,-,, :.TAUT 

L.J.11'-1, MAh.KT 

FUSSNOTE SIEHE S. 30. 

ou 304 

61 304 

116 732 

51 049 

3E, 365 

124 126 

lo 813 

5~ 126 

53 651 

22 118 

27 008 

38 531 

16 742 

15 420 

30 785 

19 480 

94 112 

15 111 

69 787 

57 769 

32 825 

23 209 

91 557 

115 215 

48 153 

24 098 

32 271 

37 880 

110 430 

49 076 

97 500 

20 983 

44 250 

24 787 

22 072 

30 257 

30 584 

17 032 

17 250 

47 779 

41 556 

100 538 

20 383 
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512 

156 

bO 573 o9S 46P 

61 328 6~4 337 

118 ~44 941 730 

38 019 593 778 

51 049 499 436 

45 36 410 260 350 

104 124 230 1613 975 

109 16 922 :>32 982 

96 52 222 583 403 

139 33 382 291 852 

191 53 842 674 535 

135 22 253 283 452 

19 27 027 469 296 

155 38 686 563 332 

151 16 895 231 263 

87 15 507 280 106 

77 30 862 292 086 

116 19 596 351 312 

225 94 357 1109 915 

132 15 243 235 242 

181 69 968 1109 665 

267 58 036 765 291 

93 32 918 368 103 

18 23 227 309 592 

327 92 884 963 661 

16 683 151 898 588 506 

43 48 196 380 169 

62 24 160 547 952 

48 32 319 395 275 

252 38 132 610 938 

803 111 233 1447 036 

28 49 104 801 067 

3 112 

490 

594 

1 111 

591 

2 937 

234 

810 

991 

285 

698 

17 911 

188 

100 612 1221 979 

21 473 227 595 

44 644 440 653 

25 898 239 505 

22 663 219 913 

35 194 253 417 

30 818 448 346 

17 842 229 739 

18 2'11 226 233 

49 064 391 486 

43 254 497 511 

118 449 278 053 

20 571 216 530 

2 112 

41 

5 ngg 

664 

:Setter,­
aus­

nutzung 

900 580 14,9 60,n 

654 378 10,7 50,P 

946 A29 ~,o 59,~ 

595 442 15,7 47,6 

499 436 g,e 45•F 

101 260 451 7,2 39,r 

613 1614 588 13,0 58,5 

189 235 171 13,8 52,P 

183 583 586 11,2 40,o 

470 292 522 8,8 64,2 

464 675 999 12,6 52,8 

468 284 920 12,0 55,2 

109 469 405 17,4 46,9 

2 006 565 338 14,6 55,0 

2 167 235 430 13,~ 45,e 

513 281 619 18,2 51,5 

247 292 333 9,5 62,7 

649 552 961 1e,o 63,2 

862 1111 775 11,e 52,2 

891 257 133 15,6 52•0 

2 408 1112 073 15,9 56,5 

1 815 767 106 13,2 40,9 

1 167 369 270 11,2 47,2 

172 309 764 15,3 64,9 

5 831 969 492 10,4 44,3 

52 197 640 703 4,9 43,6 

254 380 423 7,9 51•6 

165 348 117 14,4 83,2 

292 395 567 12,2 47,4 

3 150 614 088 16,1 55,1 

11 313 1458 349 13,1 46,5 

306 S01 373 16,3 59,3 

17 774 1239 753 12,3 57,4 

3 454 231 049 10,e 57,5 

3 022 443 675 9,9 60,3 

4 987 244 492 9,4 55,0 

2 601 222 514 9,8 61•9 

11 731 265 148 e,o 45,6 

2 555 450 901 14,6 60,1 

10 395 240 134 13,5 44,1 

7 827 234 060 12,a 48,9 

4 481 395 967 R,1 58,7 

11 525 509 036 11,8 62,5 

?9 935 307 968 2,6 67,0 

1 077 217 607 10,6 48,9 



6 Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität 
nach Gemeindegruppen und ausgewahlten Ber1.chtsgemeinden 

6.2 ia Soamerhalbjahr 1976') 

/,nkt.lnfte 1 ~berr.achtungen 

Gerneindegruppe 

1 1 1 
--- In- r\us- Ins- In- 1 Aus- 1 Ins-

länder lander gesamt lander 18.nder gesamt 
Gemeinde i 

Anzahl 

l.lNuAU (BUJENSEE>• STADT 63 112 21 591 84 703 295 593 52 672 348 265 

L.OEFFINGEN 111 5011 779 15 283 159 952 10 357 170 309 

L.OSSSURG 17 580 2 181 19 761 229 915 10 9511 240 869 

MlTTENWAl.U, MARKT 64 500 4 914 69 1114 577 9411 22 637 600 581 

OBERAMMERGAU 32 788 10 856 43 61111 184 129 24 247 208 376 

PFRONTEN 39 765 599 40 364 465 541 4 525 470 066 

PL.OEN, STADT 30 157 8 339 38 496 224 298 31 678 255 976 

REIT IM WINKL 42 510 1 019 43 529 403 231 6 152 409 383 

Rl.iHPOL.ulNG 52 636 837 53 473 611 755 5 952 617 707 

SANKT ENGLMAR 24 780 1 196 25 976 293 732 14 908 308 640 

SASBACHWALOEN 25 119 302 25 421 192 615 1 351 193 966 

SCHL.IERSEE, MARKT 52 758 1 824 54 582 384 218 7 537 391 755 

SCrlv.ANGAU 22 082 5 866 27 948 216 019 14 957 230 976 

SIEGSOORF 23 806 484 24 290 304 020 2 884 306 904 

SYLT-OST 28 021 22 28 043 430 837 156 430 995 

TOOTNAU, STADT 28 583 2 250 30 833 284 909 12 192 297 101 

UNTERWOE.SSEN 18 383 6&4 19 047 206 386 2 967 209 355 

,IAL.DKIRCHt.1;, MARKT 12 493 &7 12 560 168 322 664 168 986 

ZWIESEL, STADT 2& 221 211 26 432 212 338 1 038 213 376 

ERHOLUNGSORTE 

BAYERISCH GMAIN 14 520 138 14 658 230 286 847 231 1:,:, 

IMMENSTADT I, Al.LGAEU, STADT 25 704 1 008 26 712 228 793 6 342 235 135 

KRUEN 22 246 1 233 23 479 256 875 7 196 2&4 071 

SONSTIGE GEMEINDEN 

BAYREUTH• STADT 30 317 6 776 37 095 145 346 47 211 192 559 

BERNKASTEL-KUES, STAOT 54 694 17 661 72 575 206 854 44 046 250 900 

CvCHEM, SlADT bO 176 46 126 106 306 1&6 473 135 100 301 573 

GOSLAR, S TAOT, M, HAHNENKLEE-BOCKS~IESE 107 456 39 566 147 022 551 929 156 268 708 197 

HOLZMINDEN, STADT 31 726 6611 32 390 205 623 1 731 207 354 

NORDEN, STADT 47 749 299 46 048 341 118 687 341 805 

RUEDESHEI~ AM RHEIN, STADT 78 849 93 223 172 072 125 176 146 864 272 040 

AJ.f-
:ae t ten-

ent-
h.g_l ts- aus-

nutzung 
dauer 

Tage % 

4,1 62,2 

11,1 411,1 

12,2 49,2 

8,7 48,A 

,.,e 49,~ 

11,6 44,P 

6,6 52,4 

9,4 54,A 

11 •6 43,2 

11,9 63,2 

7,6 56,7 

7,2 48,0 

8,3 39,1 

12•6 46,2 

15,4 q.&J.,~ 

a,6 43,3 

11,0 43,4 

1:,,5 45,A 

a,1 56,5 

15,8 73,~ 

e,e 57,9 

11,2 54,0 

5,2 38,l'> 

3,5 55,2 

2,6 51,5 

4,6 45•"' 

6,11 52,7 

1, 1 57,1 

!,6 31,e 

•) NUR BERICHTSGEMEINDEN DIE IM KALENDERJAHR 1975 ZUSAMMEN 250 000 UNO MEHR UEBERNACHTUNGEN IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN HATTEN, ABER 
OHNE CAMPINGPLAETZE, JUGENDHERBERGEN, KINDERHEIME UND SONSTIGE MASSENUNTERKUENFTE, 
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7 Ankünfte und Ubernachtungen in Jugendherbergen und Kinderheimen nach Ländern 
7.1 im September 1976 

Jugend- Ankünfte Ubernachtungen 
herbergen liarunter darunter 

Land und insgesamt Auslande- insgesamt Auslands-
Kinderheime gä.ste gäste 

Anzahl 

Jugendherbergen 

Schleswig-Holstein 39 24 440 1 220 99 013 1 647 

Hamburg 3 5 467 666 11 297 3 155 

Niedersachsen 95 49 448 1 914 177 699 3 524 

Bremen 3 2 561 547 4 855 596 

Nordrhein-Westfalen 109 68 966 6 991 208 695 9 673 

Hessen 52 26 754 2 086 108 285 5 194 

Rheinland-Pfalz 39 29 075 4 237 105 466 5 795 

Baden-Württemberg 69 36 589 4 598 130 963 7 620 

Bayern 103 46 161 4 518 165 617 16 211 

tiaarland 6 2 041 237 6 217 437 

Berlin (West) 4 4 868 1 388 17 814 3 917 

Bundesgebiet 522 296 370 29 402 035 921 57 769 

Kinderheime 

Schleswig-Holstein 84 7 614 154 850 9 

Hamburg 

Niedersachsen 65 4 833 92 199 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 15 1 059 13 862 

Hessen 18 778 4 18 028 94 

Rheinland-Pfalz 5 195 4 918 

Baden-Württemberg 84 4 185 115 403 

Bayern 69 5 728 123 82 056 850 

Saarland 107 2 996 

Berlin (Wee t) 

Bundesgebiet 341 24 499 127 484 312 953 
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7 Ankünfte und Ubernachtungen in Jugendherbergen und Kinderheimen nach Ländern 

7,2 im Sommerhalbjahr 1976 

Jugend- Ankünfte tlbernachtungen 
herbergen liarunter darunter 

Land 
und insgesamt Auslands- insgesamt Auslands-

Kinderheime gäste gäste 

Anzahl 

Jugendherbergen 

Schleswig-Holstein 39 148 699 12 737 633 880 19 566 

Hamburg 3 36 327 13 023 80 833 24 275 

Niedersachsen 95 305 672 19 729 1 251 176 34 224 

Bremen 3 18 276 4 914 31 150 5 164 

Nordrhein-Westfalen 109 463 701 57 581 1 525 703 87 439 

Hessen 52 171 263 23 213 697 795 53 811 

Rheinland-Pfalz 39 200 381 33 802 671 011 51 594 

Baden-Württemberg 69 256 332 44 093 925 919 76 823 

Bayern 103 324 936 34 052 1 064 189 110 895 

Saarland 6 17 379 2 821 61 361 4 473 

Berlin (West) 4 30 278 8 929 104 189 21 562 

Bundesgebiet 522 1 973 244 254 894 7 047 206 489 826 

Kinderheime 

Schleswig-Holstein 84 47 800 39 1 107 958 589 

Hamburg 

Niedersachsen 65 32 419 19 668 514 327 

Bramen 

Nordrhein-Weetfalen 15 8 071 3 99 694 17 

H11aen 18 6 589 14 183 294 320 

Rheinland-Pfalz 5 1 613 36 492 

Baden-Württemberg 84 30 753 55 891 513 654 

Bayern 69 38 113 1 132 563 561 5 383 

Saarland 644 18 876 

Berlin (W11t) 

Bundesgebiet 341 166 002 262 3 569 902 7 290 
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8 Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf den Campingplätzen 

der Berichtsgemeinden nach Ländern 

8.1 im September 1976•) 

Ankünfte Ubernachtungen Aufenthaltsdauer 

Ver-
Camping- darunter darunter änderung 
plätze ins- Aus- ins- Aus- insgesamt aller der 

Land Auslands-gesamt lands- gesamt lands- gegenübez Gäste 
gäste gäste Septembe1 gäste 

1975 
Anzahl % Tage 

$chleswig-Holstein 225 200 530 767 852 798 1 471 + 30,4 4,3 1,9 

Hamburg 5 912 580 1 172 698 - 14,o 1,3 1,2 

Niedersachsen 175 31 320 2 270 236 764 5 299 - 2,0 7,6 2,3 

Bremen - - - - - - - -
Nordrhein-Westfalen 162 22 275 10 083 65 179 16 810 + 17,6 2,9 1,7 

Hessen 116 19 352 4 598 98 399 11 954 + 15,3 5,1 2,6 

Rheinland-Pfalz 154 24 905 10 136 113 436 31 750 - 1,3 4,6 3,1 

Baden-Württemberg 191 40 646 12 692 198 167 28 683 - 3,8 4,9 2,3 

Bayern 221 49 135 17 444 221 795 42 658 + 22,8 4,5 2,4 

Saarland 17 709 316 1 829 516 - 59,5 2,6 1,6 

Insgesamt 1 266 389 784 58 886 1 789 539 139 839 + 15,9 4,6 2,4 

8.2 im Sommerhalbjahr 1976 

Ankünfte Ubernachtungen Au·fenthal tsdauer 

Ver-
Camping- darunter darunter änderung der 

Land plätze ins- Aus- ins- Aus- insgesamt aller Auslands-
gesamt lande- gesamt lande- gegenüber Gäste gäste 

gäste gäste Sommerhali 
jahr 1975 

Anzahl % Tage 

Schleswig-Holstein 225 1 607 132 53 764 9 360 945 119 698 + 26,2 5,8 2,2 

Hamburg 5 22 724 16 568 27 413 19 778 + 3,6 1,2 1,2 

Niedersachsen 175 560 626 129 340 3 617 542 334 313 + 16,2 6,5 2,6 

Bremen - - - - - - - -
Nordrhein-Westfalen 162 297 151 140 891 1 206 953 443 255 + 24,6 4,1 3,1 

Hessen 116 300 965 103 470 1 224 080 301 179 + 2,4 4,1 2,9 

Rheinland-Pfalz 154 348 323 176 042 1 654 823 788 841 + 4,7 4,8 4,5 

Baden-Württemberg 191 581 663 238 081 2 608 185 756 740 + 5,1 4,5 3,2 

Bayern 221 681 895 256 298 2 795 957 593 265 + 15,5 4, 1 2,3 

Saarland 17 10 271 5 082 32 821 11 013 - 32,6 3,2 2,2 

Insgesamt 1 266 4 410 750 1 119 536 22 528 719 3 368 082 + 17,0 5,1 3,0 

Berlin (West) 6 27 008 12 483 49 552 20 554 - 30,9 1,8 1,6 

Fußnote siehe s. 34. 

- 33 -



9 AnkUnfte 1 Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf den Campingplätzen 

der Berichtsgemeinden nach dem ständigen Wohnsitz 

9.1 im September 1976•) 

Veränderung 

Ständiger Wohnsitz1) 
der 

Ankünfte Ubernachtungen Ubernachtungen Aufenthaltsdauer 
gegenüber 

September 1975 
Anzahl Tage 

Deutschland 300 898 1 649 700 + 18,1 5,0 

Ausland 58 886 139 839 - 5,2 2,4 
Belgien-Luxemburg 2 652 7 602 + 53,0 2,9 
Dänemark 2 4o7 4 753 - 9,7 2,0 
Frankreich 4 359 11 333 - 9,0 2,6 
Großbritannien u. Nordirland 14 487 30 184 - 7,6 2,1 
Italien 1 679 3 501 + 12,5 2,1 
Niederlande 11 899 4o 473 - 19,4 3,4 
Norwegen 518 699 + 23,5 1,3 
Schweden 1 177 2 015 + 34,2 1,7 
Schweiz 1 949 3 621 + o,4 1,9 
Vereinigte Staaten 4 645 9 088 - 5,1 2,0 
Ubrige Länder 13 114 26 570 + 13,2 2,0 

Insgesamt 389 784 1 789 539 + 15,9 4,6 

9.2 im Sommerhalbjahr 1976 

Veränderung 

Ständiger Wohnsitz1) 
der 

Ankünfte Ubernachtungen Ubernachtungen Aufenthaltsdauer 
gegenüber 

Sommerhalbj. 1975 
Anzahl Tage 

Deutschland 3 291 214 19 160 637 + 17,7 5,8 

Ausland 1 119 536 3 368 082 + 13,3 3,0 
Belgien-Luxemburg 54 821 194 095 + 15,1 3,5 
Dänemark 131 094 274 655 + 5,2 2,1 
Frankreich 71 493 172 021 - 3,2 2,4 
Großbritannien u. Nordirland 134 612 301 831 - 3,3 2,2 
Italien 13 253 23 082 - 30,9 1,7 
Niederlande 441 745 1 916 432 + 22,4 4,3 
Norwegen 31 712 53 370 + 16,7 1,7 
Schweden 59 788 96 395 - 3,1 1,6 
Schweiz 21 896 49 139 + 16,4 2,2 
Vereinigte Staaten 41 847 75 080 - 15,6 1,8 
Ubrige Länder 117 275 211 982 + 19,8 1,8 

Insgesamt 4 410 750 22 528 719 + 17 0 5, 1 

•) FUr Berlin (West) liegen keine Monatsangaben vor; sie werden nur kumulativ im Bericht über das Sommer­
halbjahr veröffentlicht. 

1) Nicht Staatsangehörigkeit. 
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Anhang 

Deviseneinnahmen und -ausgaben im Reiseverkehr nach Ländergruppen bzw. Ländern 

im Sommerhalbjahr 1975 und 1976 (April bis September) 1 ) 

Einnahmen 
Ländergruppe 

bzw. Land 

1 
1976 1975 

Alle Länder 4 665 4 054 

EG-Mitgliedsländer 2 226 2 007 

davon: 
Belgien-Luxemburg 190 173 

Dänemark 344 290 

Frankreich 569 507 

Großbritannien u. Nordirland 144 '153 

Irland 2 1 

Italien 353 371 

Niederlande 622 5'12 

EFTA-Mitgliedsländer '1 243 '1 034 

darunter: 
Norwegen 86 65 

Österreich 673 570 

Portugal 36 34 

Schweden 183 140 

Schweiz 263 222 

Sonstige Länder 1 196 1 013 

darunter: 
Bulgarien 2 2 

Griechenland 10 '1'1 

Japan 99 72 

Jugoslawien 17 16 

Kanada 43 33 

Rumänien 2 1 

Spanien 128 132 

Südafrika 40 '18 

Tschechoslowakei 8 5 

Türkei 27 14 

Ungarn 3 3 

Vereinigte Staaten 419 379 

1) Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

2) Einschl. der Ausgaben für Schiffspassagen. 
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Ausgaben2) Saldo 

1976 
1 

1975 1976 i 1975 

Mill. DM 

14 215 13 343 - 9 551 - 9 289 

6 057 5 705 - 3 83"1 - 3 698 

214 209 - 24 - 36 
449 400 - 104 - 110 

1 303 1 243 - 734 - 736 
364 299 - 219 - '146 

9 10 - 8 - 9 
2 723 2 568 - 2 370 - 2 197 

996 976 - 374 - 464 

4 764 4 430 - 3 521 - 3 396 

'1'15 107 - 30 - 42 

3 259 3 007 - 2 586 - 2 437 

63 55 - 27 - 21 

176 163 + 6 - 23 

1 '146 '1 0% - 883 - 874 

3 394 3 208 - 2 198 - 2 195 

114 93 - '113 - 91 

186 111 - 175 - '100 

16 21 + 78 + 56 

596 611 - 579 - 595 
84 57 - 41 - 24 

60 89 - 58 - 88 

'1 082 1 1'18 - 954 - 986 

11 '15 + 29 + 3 

51 5'1 - 43 - 46 

41 29 - 14 - 15 

29 3'1 - 26 - 28 

574 449 - 155 - 70 

Quelle: Deutsche Bundesbank,Frankfurt/M. 
(vorläufige Ergebnisse) 
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